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Für den Weihnachts - Büchertisch

M Pariser Corsetten D

5010

Haaruhrkette «
10930

in großer Auswahl .

günstige Gelegenheit U
gut sitzender Panzer -

Gurtansatz und echtem
welche ich zu außer - »

Preise abgeben kann , A
in allen Breiten vor -

& Sodann habe ich durch
A eine große Auswahl
* Corsetten mit u ohne

Fischbein (nicht Horn ) ,
k gewöhnlich billigem
N Mechaniken , Fischbein

räthig .

Preis 6 Mark . — Broschirt 5 Mark .

Edmund Rodrian ' s Hof -Buchhandlung .

Chr . Rlee , Goldardeiter
,

Webergasse 24 , Webergasse 24 ,
Werkstätte im Hofe , Parterre ,

erlaubt sich zur bevorstehenden Weihnachtszeit seine
werthen Kunden , sowie ein geehrtes Publikum auf seine
Werkstätte zur Anfertigung aller vorkommenden Juwelier - ,
Gold - und Gilberarbeiten aufmerksam zu machen .

Zu gleicher Zeit halte mich bei allen vorkommenden Repa -
r

i Vergoldungen und Versilberungen bei guter
urd billiger Bedienung bestens empfohlen . 11168

R . Engel , Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgafse 6 ,

NB . Sämmtliche nach Maß , sowie nach Muster bestellte
Corsetten sind eigener Fabrikat ( nicht Fabrik - Corsetten ) . —
Touruüres ( dar Neueste ) zu sehr billigem Preise . 8756

Mfenb für Weihnachts - Geschenke , werden für 2 und 3 Mark

S ? bei
* ® ie tteUeftetl Iiesen »ur gefälligen Ansicht

R ? « k B . Spiesherger , Coiffeur , S "

® ebr . Kirschhofer ,
Lanagafse 32 . im „ Adler " .

Damen - und Kinder - Costüms
werden billigst und schnell angefertigt , Trauer - Costüms
binnen 24 Stunden .
13681 M . Strehmann Wwe . , LimsenstraLe 41 , IT .

Elegant gebunden nunmehr vorräthig :

Die Kouvemante
Krzähtirrrg

von

aC
. Brodtmann

, M
Irifeur aus Wien

,
3 Grabenstrahe 3 ,

nächst der Marktstraße ,
empfiehlt sich für Herren in sehr

seinem , exaetem Haar - und Bartschueide » , sowie im
Rafiren nach Wiener Methode . Perrücken und
Toupets in vorzüglichster Ausführung . Für Damen An -
fertigung von jeder Art Haararbeiten . Garantie für
prima Schuitthaare und ausgezeichnete Arbeit .
Größtes Lager von Zöpfen von 4 Mark an .

^ » Ust - Extract (eigene Fabrikation ) , unübertrefflich , zum
Mattsärben röthlicher Kopf - und Barthaare , wie zum Dunkel -
fürben grauer Haare a Flacon 1 Mk .

_________________
1Q8Q7

Gummi - Betteinlage «
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Wesbsdemr Tsgbistt
Gegründet 1852 .

Expedition : Lauggasse No . 27 .
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Blinden - Anstalt .
146

Das Weihnachtsfest nickt heran und soll auch in diesem

Jahre in unterer Blinden -Anstalt in hergebrachter Weise ge¬

feiert werden ! Dank der uns seit dem Bestehen der Anstalt

in so reichem Maße zu Theil gewordenen helfenden Liebe der

hiesigen Bewohner , ist es uns bisher immer ermöglicht worden ,

unseren armen , blinden Zöglingen , denen leider versagt ist ,
den Glanz des Chnstbaumes zu schauen , in anderer Weise eine

kleine Weihnachtsfreude zu bereiten . Wir hoffen deßhalb auch

zuversichtlich , daß die Freunde und Gönner unserer Anstalt
ans bestehen werden , unseren zahlreichen jetzigen und früheren

Zöglingen , die meistens arm und bedürftig find , das kommende

WeihnachtZfest zu einem recht gesegnete « zu gestalten .

Gütige Gabe » jeder Art bitten wir an eines der unter »

z - ichnetm Vorstands - Mitglieder oder an Herrn Kaufmann

Enders , sowie an die Expedition d . Bl . gelangen zu

lassen .

Wiesbaden , den 4 . December 1888 .

Der Vorstand :

Frischgefchvsftne

Hirschfleisch * . Wildschwein ,

sowie schöne , gemästete

Westerauer Gänse ,

Poularden , Puter
u . s. w .

Von heute an täglich frische »

Pariser Kopfsalat
emBchu , g < » h . Geyer ,

Hoflieferant ,
S Marktplatz 3 .13700

ii,

G . Steinkauler , Vorsitzender des Borstandes , Walk¬

mühlstr aße 7 .
Chr . Gaab , Walkmühlstraße 5 .
O . Hensel , Buchhändler , Langgasse 43 .
Er . Knauer , Emserstraße 59 .
H Koch - Eiiins , Emserstraße 57 .

Eautz , Geh . Regie ungsrath , Schwalbacherfiraße 85 .

Sachs , Rechnungs - Kammerrath a . D . , Helenenstraße 1
’
6 .

Sartorius , LündeZ - Director , Rheinstratze 28 .

Weyland , Prälat und Geist ! . Rath , Fciedrichstraß ; 84 .

üflF
* Heute

"

WZ
Mittwoch de » 5 . December , Vormittags 91/ * n » d

Nachmittags 2 Uhr anfaugend :

Kurz -
,

Mode - und Wolleu -

waareu - Bersteigerung
fim Auetiousloeale

K 6 Friedrichstrasse 6 »

840 Ferd . Müller , Auctionator .

Botel & Restaurant
„

zum Bahn “

.

Für die Dauer des Audreasmarktes halte ich außer

meinem ff . Henrich
' scheu Exportbier auch ein frines Glas

Aschaffenburger und bringe meine reichhaltige Speise « -

karte und gute , reiue Weine in empfehlende Erinaerung .

Mein neu und elegant decorirter Saal ist für diese Zeit
noch als Rcftauratiouslocal eingerichtet .

Achtungsvoll

I37l8 H . Zimmermann .

Zauberflöte .

Zum Andreasmarkt empfehle : mit Kastauiev ,

gefüllte Ente « , Rehragout , Has im Topf re .

13703 1 * 11 . Kimmel » Neugasse 7 .

TSMHg5 ®» Eiae schöne , gut gearbeitete Pomadonr -

Garnitur , 1 Sopha , 2 große , 4 k . eine Sessel

(Fantrsiestoff ) , 2 einzelne Scph -. ' s preiswürdia zu verkaufen bei

Heinrich Gassmann , Tapezirer ,

13705 6 Ell - nbogengasse 6 im Seitenbau , 2 . Stock links .

Natur - Eis abzugeben Theaterplatz 1 . 13836

■Ä-

Frisches

Hirschfleisch
im Ausschnitt ,

Rkhkrulk . Rehflemer ,

sowie große , frischgeschossene

Uiiilöliiilin
billigst bei I

Ign . Dichmann ,

5 @ ol » 8offe 5 , U6S6

gegenüber der Gradenstraste .

Römer - Saal .

Donnerstag de » 6 . und Freitag de » 7 . December

Mr ( Audreusmarkt ) :

Grosses Concert mit Tanz .

Anfang 4 Uhr Nachmittags . - Entree für Herren
1 Mk . , Damen frei . ___________

13671

136

8

gri
H
« C
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Saalbau Nerothal . L
Am erste « Andreasmarkttage , Nachmittags 8 ' /- ^ » z

Uhr tt « t > am zweite « , Abends 71/ » Uhr anfangevd .—

Große Tanzmusik .

IM Tanzgeld 50 Vfeuuig .
__ „

Saalbau Lendie . \
Empfehle meine reine Weine , vorzüglichen Aepfelweiu

und Bier , Während des Andreasmarktes Gans w »

Kastanie « , Hasenbraten und e >ne reichhaltiae Speisenkarte .

Dame « - « nd Kiuderkleider , von den einfachsten bis B

den elegantesten , werden billig angefertigt und reelle BedienWmp
zugesichert Langgasse 3 , 1 . Stock . 186
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18710 . LGertenheyer .
nber

Almeria - Traube « ,
•tte # 18653 S
18671

C . Bausch , Langgasse 35 .
13897

MM * - Zwei neue , vollständige Bügeleise «
bMig zu verkaufe « Wellritzstratze li . 13034

nfgrte .

b !S 1«

Mniweee * Bietrhalle .

State Abend : Metzelsuppe .

elegante Fruchtkörbche « ,
Fullen von Frachtschaale » , Tafelaufsätze « und

Fruchtkörbchen re .

Bammel
Offenbach a . M .

Strassburger 13693

Gänseleber - Pasteten

Granatapfel ,
Algier - Gold - Tranb en , Mandarinen ,

- Orange » ,

Frische Kieler Winter - Bückinge
eingetrvffen . P . Freihen . Rbeinstrahe 41 . 13718

d ' r Familie Muller ( 4 Damen und 2 Herren ) .

______ W
"

Anfang 7 Uhr .
"

WM 13704

Eine complete . gut erhaltene

j » ME ?«

" ^ 6ar - er - ve ,

,1 einzelne Co .lüme aba ^ Ä ^ .^ ^ hr gut ergmnd und

Geschäfts - Eröffnung .
Meinen werthen Kurden und Gönnern , sovie der geMteu

Nachbarschaft zur Nachricht , daß ich meinen Laden mit dem

Heutigen eröffnet habe und empfehle alle Sorten Filz - und

zu äußerst billigen Preisen . 13673

Karl Zeiger , Schuhmacher ,
Römerberg 14 . Römerberg 14 .

SGSGOKGSSSGGGGSTEGGG
H Mein 13688 ®

e Elfenbein - Waaren - Geschäft 2
ED öringe in empfehlende Erinnerung . M
D " orkommer .deSch « itzereieu rc . werden schnell - M
§ stens ausgesührt . Bestellunzen bitte zeitig aufzugeden . 8
D Merltas Schaefer , 12 Kranzplotz 12 .

DGSHGGGDGGGGGGVGGEG
Christbaum - V erzierungen

habe ich zum Ausverkauf ausgesetzt , da ich solche
nicht mehr führe . Reizende Muster zu sehr billigen
Preisen . J . Keul , Ellenbogengasse 12 ,

. . grösstes Spielwaaren - Magazin .Man bittet , genau auf die Firma zu achten ! 13657

Restauration Rieger
Bahnhofstraße 18 .

Heute Mittwoch den 5 . December :

Zu den bevorstehenden

Weihnachten
empfehle eine großartige Auswahl in Reise - Artikelu
leder Art , darunter Reuheite « , sowie auch eire
hübsche Auswahl in Jagd - Utenfilie « nebst Porte -
feuille - Arbeite » , als : Cigarren - Etuis und Porte -

SJ den feinsten bis zu den gewöhnlichsten
Tasche « , mit und ohne Einrichtung , ferner feine
und gut gearbeitete Kinder - Wage » und bitte um
gene - gten Zuspruch .

Franz AMT ,
13694 3 v W ilhelmstraste 3 o .

A . M Lammert
, Sattler ,

Metzgergasse 37 , nächst der Goldgasie ,

^ Ivfiehtt selbstverftrtiate Koffer , Reise -
Tonrrste » - u . Couriertasche « , Pateut -

m , , sacke , Schnlravze » und Tasche » in
größter Au ? wähl , mm M . 1 . 50 an , gewöhnliche und gestickte
Hosenträger , Strumpfbänder , Turveraiirtel bi »
garre » - Et « is , Portemonnaies , Plaidriem en . Kiuder

'

Stirnbänder ,Trinkflafchen , Halsbänder und Fiihrrieme » . Buvven -
koffer re . zu billigen Preisen .

f ^
13692

ä Louis Zintgraff, ä
Eiaenwaarenhandlung und Magazin für Haus¬

und Küchengeräthe . 13660

GrossarHies Lager in passenden Bedarfs-Artikeln
ihr Weihnachts - Geschenke .

Bilhge Preise . Reelle Bedienung .

co ‘n frischer Sendung ,

!
' Ä « änselebern

,Ganseleberwurst ,
Pommer '

sche Gänsebrüste , - Keulen
' S ' - » « . C . Bausch , 35 L - Mggaff

"

35 . |

Eine noch gute Borthür ist billig abzugeben Saalgaffe 5 ,
2 Stregen hoch lrnkS .

_______ __ 13664
Eine Puppenküche wird m kaufen gesucht . Näheres

Maueraasse 21 , eine St . , bei Schuhmacher lieber . 13724

Feinbürgerliche Köchin , feine Zimmermädchen , Mädchen allein
suchen Stellen durch Wintermeyer , Häfoergasse 15 . 13719

Nahe den Bahnhöfen ist eine Bel - Etage von 5 — 9 Zimmern
zu vermiethen . Näheres Expedition . 13721
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Cigarren aus amerikanischen , ost - u . westindischen Tabaken

Cigaretten aus feinstem türkischen Tabak

Rauchtabake in Fein - und Grobschnitt

erique , sowie deutsches Fabrikat

empfehle in grösster Auswahl .
— - Proben In jeder Quantität zu Diensten . —

LEHMANN STRAUSS , Hoflieferant ,

1 . 50 p . Pfd .

New - Orleans , Natchitoches &

Direct importirte Havana » f '
igarreii 1881r u . 1883r Ernte von Mk . 14 . — an

Weihnachts - Geschenke
12387

in großer Auswahl , als : Klappstühle , Klavierstühle ,
Staffeleien , Notenständer , Holzkaste « , Rauchtische ,
Ranchserviee , Nipptische , Schirmständer , Blumen¬
tische , Zeitungsmappen u . s. w . empfiehlt billigst

Meinr . Sperling , Tapezirer ,
8 Bahnhofstraße 8 . S Fanlbrunuenstraße 9 .

cc
QD

W eihnachts - Cataloge
gratis .

Buchhandlung von Jurany & Hensel ,

( C . Hensel . ) 83

Wegen vorgerückter Saison verkaufe zu herab¬
gesetzten Preisen die noch vorräthigen garnirten
und ungarnirten Damen - & Kinder -

hüte , sowie alle in das Putzfach einschlagende Artikel, |
16 ) JF . JLefömann , Goldgasse 4 .

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Lager :
Per Flasche , Mk .

1876er Bonnes Cotes . 1 . 10 .

1874er Premieres Cotes 1 .20 .

1874er Blaye 1 . 85 .

1875er St . Emilion . . 1 .50 .

1874er Medoc 2 . —

1874 er Lamarque . . . 2 50 .

Per Flasche . Mk .
1874er Margaux et St .

Julien ........ 3 .
1874er Lynch et Pontet

Canet 3,50 .
1874er Kirwan et La¬

grange 4 . —
1874er Chateau Lallte 8 .—

Feinere Marken laut Liste bis Mk . 15 . — per Flasche .
Weisse Bordeaux von Mk . 1 .20 bis Mk . 15 . —

Cognac ä Mk . 3 . — , Cognac fine Cham » . Mk . 4 . 50 ,
6 - , 10 . —

Malaga , Madeira , Portwein , Sherry , Marsala .
Garantie für Reinheit . — Bei Mehrabnahme Rabatt . ”

Delicatessen - und Ausschnitt - Geschäft
feiner Eleisch - Waaren 8714

von W . Fetri , Koch , Michelsberg 20 ,
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften in Lieferung von
Diners und Soupers , sowie auch einzelnen kalten
und warmen Gerichten zu reellen Preisen . Ein
elegantes Tafel - Service für 60 Personen steht zur Verfügung .

für ° lle Kranke , welche nur wenige , aber

,
O * J H möglichst kräftige Nahrung zu sich nehmen

können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme , Magenleidende
rc . , täglich fnsch bereitet . Zeugnisse von Herrn Geh . Ober -
mediclnalrath Prof von Langenbeck und dem ärztlichen
Verein dahier . Albert Brunn , Adelbaidstratze 41 .

“
8292

W
"

Männergesangverein „ Sängerlust “ .
-

MK
Heute , sowie jeden folgenden Mittwoch Abend : Probe .

Weihnadrts - lasverkant1
Zu Fest - Geschenken empfehle eine reiche

und geschmackvolle Auswahl in allen modernen
Luxus - Gegenständen .

Bijouterie
in Renaissance , — Römisch , — Silber .

Elfenbein - & Jet - Schmucke

Hh * & Letor - Waarea .

Eine

Parthie Photographie - Albums I
in allen Grössen zu ausserordentlich billigen Preisen .

II . Bickmeyer ,
186 =0 neue Colonnade 40 .

Rein leinene Taschentücher \
54 c n la Bielefelder per 1I» Dtzd . von Mk . 2 . 30 an ,
46 c  farbig und weiss „ J/s „ „ „ 1 . 50 „
leinene und baumwollene Batisttücher , Hohl *

saumtücher etc . bis zu den allerfeinsten Nummern *

Georg Hofmann ,

Ausstattungs - Geschäft , 23 Langgässe 23 .
'
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Große Weihnachts - Ausstellung

Meinen werthen Kunden und Gönnrrn cmpfehle hiermit mein großes Lager in

13493

Wahlen zur Handelskammer .

Heute Bormittag 11 Uhr findet im Rathhaussaale
Marktstratze Itt Neuwahl von drei Mitgliede . n zur Handels¬
kammer statt ; in Höchst und Rüdesheim zur jtlb ?n Stunde
die Wahl je eines Mitgliedes für den Main - resp . Rhein -

gaukreiS . 13631

Hauptlager :

Bahnhofstraße 12

Filiale :

Marklstraße 29

Caspar Führer
,

Hauptlager : Bahnhofstraße 12 . Filiale : Marktstraße 29

Religiöse Bortrage
von

Dr . med . II . F . Zienian aus London
im evangelischen VereinShause , Platterstrafle in ,

♦ Iinter - Hosen & Unterjacken, ♦

| Strümpfe & Socken , 10576

♦ Flanell - Hemden

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen . ▼

♦ Anfertigung nach MLaass .

| Georg Hofmann , 23 Langgasse 23 . A

besonders Unterhosen und - Jacken für Herren , Damen unb Kinder , Kinder - Höschen mit Leib von 50 Bf . an ,

schöne und warme Vicogna - Unterjacken zu 1 Mk , wollene Hauben für Kinder , Plüsch -Pelzmützen , Mnffs
und Boas , Umhängetücher ; Cacheuez , Strümpfe in asten Größen und Sorten u . s . ro . Ferne, :

Portefeuille - und Lederwaareu ,

als : Portemonnaies und Cigarren - Etnis , Bisites , Schreibmappe » , Schulranzen schon von 1 Mark

ansangend in größter Auswahl , Hosenträger rc rc

Sehmucksachen ,

besonders Brosche « , die geschmackvollfien und prachtvollsten Sachen , ganz außerordentlich billig .

Wie alljährlich , so habe auch dieses Jahr keine Mühe gescheut und bietet mein
Spielwaarevt - hager - WW

die möglichst g - özte Auswahl in allen Acten Spislwaare » für Kinder jeden Alte s

Da ch neue Einführung verschiedener Artikel bin ich in den Stand gesetzt , jeden Wunsch zu befricd gen und

wird Jedermrnn etwa » Pesendes finden . Zuletzt empfehle noch meine wirklich großartige Auswahl in

Puppe « und Täuflingen ,

g kitidet und ungrkleidet , in allen Größen und Arten , von den billigsten bis zu den hochfetüsten . Große , prachtvolle
Wachspuppen mit feinem Gesicht und Frisur in verschiedener Ausführung zu 60 Pf . per Stück . Solche wurden

noch nie so billig verkauft und kann auch nur durch
Massen - Einkaus

möglich gemacht werden . Als neu eingeführt mache noch auf Puppenwagen , Kochherde und große Pferde
in verschiedenen G . ößen aufmerksam .

MM
- Wie bekannt die billigste « Preise .

Der Raum gestarrt es nich », die Artikel alle arfzuzählest und b tte ich , m - in Lager gef . besuchen zu wollen , es

wird dasselbe Niemand Uübrfriedigt verlassen .
Hochachtungsvoll

am Mittwoch de « 5 . Deeember Abends 8 Uhr .
* Donnerstag „ 6 . „ „ 8 „
* Freitag , , 7 . „ , , 8 „

Eintritt frei für Jedermann . 13670

Atelier für künstliche Zähne .
Plombiren etc . Sprechstunden von 8 — 12 und 2 — 6 ühr .

13708
_____________

O . Jficolai , grosse Burgstrasse 3 .

Schulranzen in großer Auswahl billigst Metzgerg . 37 . 13691
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« trage schöbe gioge Oelgemätde pr - iSw . zu verkamen
Sanaaaffe 60 , im photoar . Atelier . 13723

H Hoflieferant -,

bringt ihre Specialitäten : wjf /

Gebrannte Java - Caffee ’
s

in empfehlende Erinnerung .

Durch Anwendung einer besonderen , schon von J . von
Liebig empfohlenen Brennmethode sowie durch sorgfältigste
Auswahl und Mischung nur feinster Rohsorten haben sich die
vorstehend empfohlenen Caffee ' s einen Weltruf erworben .

Man achte beim Einkauf genau auf Firma und Schutz¬
marke , da vielfach geringwerthige Nachahmungen in täuschend
ähnlicher Verpackung im Handel sind .

Niederlagen in Wiesbaden bei Herren : Ferd .
Alexi , Ed . Böhm , C . Bausch , Ang . Engel ,
C . 55 . Foreit , A . Kortheuer , F . Klitz ,
F . A . Müller , W . Müller , J . Rapp , A .
Schirg , 5 $ . J . Viehoever u . E . Moebus . 62

Die Dampf - Caffee - Brennerei
von

^ se \ . Wwe . Bonnty

RöMe - iierg 1. Parterre , ist et » wenig ged aucyter Brüsseler
Teppich , b Mir . lang . 3 ^/ -> Mir . breit , billig zu verk . $3716

« in nischer Füüofen , für rui Bureau sich rignenv , ist
preirwürdig zu veitauftn . MhereZ TauuurstraZe 24 , zwei
Stiegen hoch . 13722

■■UM » iaaiiM » aB» M » ui » MaaEzamaniaai » HainfliMiflflMsaBiiH » Ma £mina

Königliche G « spiele .

Mittwoch , 5 . Dec . 223 . Vorstellung . 35 . Vorst , im Abonnement .

Die Ranhau .

Schauspiel in 4 Akten von Erkmann - Chatrian . Deutsch von Karl Saar .
In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :
■ Johann Rantzau , Grundbesitzer
: Jacob Rantzau , sein Bruder , Holzhändler und

Bürgermeister im Dorfe ......
: Luise , Johaun ' s Tochter
5 Georg , Jacob ' S Sohn
I Florentius , der Ortsschulmeister
■ Marianne , dessen Frau
j Julcheu , Beider Tochter
■ Herr Level , der Förster
: Die alte Nanuette
■ Erster \
3 Zweiter | arit
S Ein Heger
» Dominik , Knecht >

: MaUe, ^ Mägde j
bei Johann Rantzau . . i

3 Martin , Jacob ' s Knecht
3 Erstes 1
: Zweites 1 Weib aus dem Dorfe
3 Drittes ]

Das Stück spielt in einem Dorfe der Vogesen zu Ende der
Restaurationszeit 1829 .

Anfang « ' / - , Ende gegen e Uhr .

Donnerstag , 6 . Dec . : Ihre Ideale .
? , „ »»»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»«»»»»»»»»»»«»» »»»»»»»»»»», »»,

Herr Köchy .

Herr Bethge .
Frl . Hell .
Herr Reubke .
Herr Grobecker .
Frau Rathmann .
Frl . Lipskt .
Herr Neumann .
Frl . Widmann .

Sm Dornewaß .
err Spieß .

Herr Brüning .
Herr Schneider .
Frl . Trabold .
Frl . Hempel .
Herr Langhammer .
Frl . Saintgoulatn .
Frl . Munsch .
Frl . Danntnaer .

Tages - Kalender .
Heute Mittwoch den 5 . December .

Schier Heiner Conftren ?. Nachmittags 3 Uhr : Vortrag des Herrn Starrer
Ullrich von Bierstadt im „ Hotel Schütz -nhof "

.
4$,airer

Rdigioser Vortrag d - S Herrn Dr . med . H . F . Ziemau aus London 9[Benha
8 Uhr im evangelischen Veretnshause , Platterstraße .

nD”

MSnuergesangverein „ LSngerluft " . Abends 8 */a Uhr : Probe im Vereinsloknr ,
MSnner -Guartctt „ Hilaria " . Abends 9 ' / , Uhr : Probe .

U1

LoSaleS « Ad Mrstzirrzlelles .
* ( Die kronprinzliche Familie ) ist am Montag Abend 9 Uhr

5 Minuten vom Taunusbahnhof - über Frankfurt a . M . nach Berlin ab¬
gereist . Zur Verabschiedung hatten sich auf dem Bahnhof - eingefunden
Se . Durchlaucht Prinz Nicolas von Nassau , die Herren Polizei -
Präsident Dr . v . Strauß und Torney , Oberst a . D . v . Cohausen
Landrath Graf v . Matuschka , Erster Bürgermeister Dr . v . Jbell

'

Zweiter Bürgermeister Co ul in , Geh . Hofrath Adelon und Cu ^
Director Hey ' l .

.
* ( Hoher Besuch ) Ihre Kaiser ! . König !. Hoheiten der Krou -

l’ tirnLu,lti ) di « Frau Kronprinzessin haben bei Höchstihrem letzten
Aufenthalts dahier den orientalischen Bazar des Königs . Hoflieferanten
Herrn L . D . Ben Soliman mit Besuchen beehrt und Bre
Einkäufe gemacht . y

* ( Gemeinderaths - Sitzung vom 4 . December .) Anwesend
tnb : Als Vorsitzender der Erste Bürgermeister Herr Dr . v . Jbell ferner

die Herren Bürg -rmeister Co u lin , Stadtbaumeister Lem cke und Ingenieur
Richter , sowie die Herren Stadtrathe Beckel , Dr . Berld Cron
§ r , Kalle Käß berg er Kimmel , SanitätsrathDr . Pagen -
stecher , Dr Schirm , Schl nk , Wagemann und Weil . - Nachdemeine Anzahl R - chnuna - n erledigt , th - ilt der Herr Vorsitzende mit , daßbei der Kehricht - Versteigerung am 29 . November ( gegenüber der Tare237 Mk . 40 Pfg . ) 311 Mk 10 Pfg . erlöst wurden - ferne
habe di - Bauholzversteigerung , welche am 3 . December im Baubos
stattgcfunden , 244 Mk . Einnahme erzielt . Beide Verst - igerun ?- » w °?den
genehmigt . - Der Vorstand des „ Schuhmacher - FachvereinS "

sucht darum
Ä <ebß6 ^ \ 8tb6aJ„ü,nfl

.
°U' °s fachgewerblichen Cursus für

Gehülfen während der Monate Januar bis ultimo April an i - zwei
Abenden ( von 8 - 10 Uhr -der Woche ein Schullocal zur Versüauna
g- stellt werde eventuell g -g- n gering - Vergütung . Herr Schulin «
Weldert , welchem das Gesuch Vorgelegen , beantragt mit Rücksicht auf
die Abends seitens des betr . Pedellen vorzunehmende Lüftung resp . Reini¬
gung der Locale , Ablehnung des Gesuches . Der G -meinderath ist al - i -ber
Ansicht , es dem betreffenden Vorstande überlassend , diesbezüglichmit fern
Vorstand der Gewerbeschule behufs Abtretung eines entsprechenden
Locals zu verhandeln , und lehnt das Gesuch ab . — Herr Rector Ferber
von der Mittelschule in der Lehrstmße benachrichtigt den Gemeinderath in
einer längeren Eingabe davon , daß , wie verlaute , die Aufnahme von
Schülern sp -zsill der ihm unterstellten Schule in das Gelehrtc - Gvmnasium
wegen U -b - rsüllung des letzteren pro nächste Ostern nicht mehr stEndenkönne ohne daß ihm eine diesbezügliche Mittheilung zugegangen sei . Im
Interesse ^ derjenigen Eltern , deren Kinder von diesem Zeitpunkt ? ab das gftnannte Institut besuchen sollten bitte er um ev . Auskunft hierüber , inwieweitbeide Schulen zusammen in Beziehung ständen b - zw . den Gvmnasie » di «
Verpflichtung obliege , Schüler der städtischen Schulen aufzunebmeu -- ,
Herr Schulinspector Weldert befürwortet das als b - rech^ gt erscheinende
Ersuchen . Herr Erster Bürgermeister Dr . v . Jbell bemeM fiienutoft
s. Z - - ine Commission gewählt worden sei, welche sich mit der Fraa bebuss
Erweite - una des Gelehrten - GymnasiumS befaßt habe . In Folge dessen sei
bereits zu Anfang August ein bezügliches Gesuch an das Ministerium der
Unterrichts - rc . Angelegenheiten abgegangen , bis j tzt aber eine Antwort
nicht erfolgt . Es empfehl - sich vielleicht e!n - ern - ute Anfrage . GeleaenMcheiner Unterredung mit dem Herrn Oberpräsidenten unserer Provinzhabedieser geäußert , die Regierung könne ein Bedürfniß noch nicht anerkenn - n -
eb -n ?o sei der Staat auch nicht verpflichtet , - in neues Gebäude iuStar
HerrDr . Schirm halt dafür , daß man nichts unversucht lassen möae um
unsere berechtigten Eigenthümlichkeiten , zu denen auch die Verpflichtung de

"

Staates zur Erbauung resp . Unterhaltung der Gymnasien gehöre , zuerhal en^ keine Gemeinde sei , so lange Nassau bestanden , verpflichtet gewesen ,hierfür Sorge zu tragen . Die Uebernahme eines Gebäudes auf ÄeinhefXn
könne auch als Brücke dazu dienen , daß die in der - vent seitens der Stadt
erbauten Lehranstalt thätigen Lehrkräfte seitens der Stadt b « ablt werdm
müßten . Das ganze Schulwesen . wie esin Nassau bestandenseibishiAerw
geblieben ; eine Uebernahme des Schulbaues wäre dann der erste cia - ntliche
Schritt , daß man aus der Allerhöchsten Orts gegebenen Ksag? herans -
gehoben und sozusagen in die allgemein in Preußen bestehende » Ner -
hältnisse versetzt werde . In diesem Punkte jedoch müse man sch
Eren Herr Kalle , welcher seinen Vorredner unterstützt hältdie Ursache , durch welche der Gemeinderath in heutiaer Sitzüna in
dieser Frage verhandle nicht für genügend , um heute n dies ? Materi °
schon einzutreten , dr ngt dagegen ebenfalls auf - in MonttoMw
nach Berlin , um eine amtliche Antwort in dieser Ana - leaenbeit
seitens der Regierung zu echalten ? Nachdem noch di - Herren Dr

°
B - rlö

Bürgermeister Coulin , Weil , sowie der Herr Vorsitzende an der
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Debatte Tbeil genommen , wird schließlich der Vorschlag des Letzteren , ;
zunächst , um überhaupt thatsächlichejBeweise zu haben , daß Äufnahmen des
beschränkten Raums wegen eveut . nicht mehr stattfinden können , bei Herrn
Director Pähler schriftlich anzufragcn , ob nächste Ostern noch Schüler der
Mittelschule zur Aufnahmeprüfung zugelass -n werden , eveut . warum nicht ,
acceptirt und mit dem Weiteren der Herr Vorsitzende betraut . ( Schluß folgt .)

V ( Strafkammer des König ! . Landgerichts . Sitzung
vom 4 . December .) Der Taqlöhner Christian Wecht aus Auer¬
bach , welcher u . A . bereits viermal wegen Diebstahls gerichtliche Vor¬
bestrafungen erlitten hat , hat in Oberlahnstein aus einem unverschlossenen
Schrank eine Hose , eine Weste , ein Halstuch , sowie ein Paar neue Zug¬
stiefel entnommen und die Gegenstände zu einem Bündel zusammengebunden ,
um sich mit demselben zu entfernen . Er wurde , während er mit dieser
Arbeit beschäftigt war , entdeckt , retirirte in die betreffende Kammer , kroch
unter das Bett , wurde jedoch dortselbst bemerkt , hervorgezogen und der
Polizei überantwortet . Entsprechend dem Anträge des Herrn Staats¬
anwalts traf ihn wegen Diebstahls im wiederholten Rückfall 2 Jahre
Zuchthaus . Außerdem erkannte der Gerichtshof auf 2 Jahre Ehrverlust
und Zulässigkeit der Stellung des Angeklagten unter Polizeiaufsicht . —

Gärtner N . K . und Gärtner G . W . von hier sind am 8 . Mai darüber be¬
troffen worden , als sie mit einem Karren Decorationssteineri , wie sie zum
Einfassen von Gräbern benutzt werden und im Georgenborner Wald - frei
umherliegen , des Weges kamen und sind , weil sie diese Steine , welche O .
sich

'
zusammengelesen und zum Abfahren präparirt . gestohlen hätten , durch

schöffengerichtliches Erkenntniß mit je 3 Tagen Gesängniß belastet worden .
Ihre Berufung gegen diesen Spruch verwarf die Strafkammer kostenfällig .
— Die Diensimagd Johanna Christine Ruppert , geboren im
Jahre 1860 zu Mainz , vorbestraft wegen Diebstahls einmal mit 4 Wochen
Gesängniß , einmal mit einem Jahre und einmal mit einem Jahre sechs
Monaten Zuchthaus , ist am 29 . September c., von Köln kommend , auf
Station Oberlahnstein ausgestiegen und hat dem Portier ihre Kiffe zum
Ausbewahren übergeben . Bald darauf erschien , wahrscheinlich um ihr Eigcn -
thum an sich zu nehmen , sie wieder in der Gepäckkammer . Der Portier
wurde abgerufen , und sie scheint nun in einem unbewachten Momente einen
in dem betreffenden Local befindlichen Schrank geöffnet , demselben ein großes
Tuch , das Deposit eines Herrn aus Amsterdam , entnommen , das Object in
ihren eigenen Koffer prakticirt und sich aus dem Staube gemacht zu haben .
Den Bemühungen des Portiers , welcher kurz nachher das Shawltuch vermißte ,
gelang es noch , der Diebin habhaft zu werden . Obwohl der gestohlene
Gegenstand sich thatiächlich in ihrem Besitze vorsand , stellte sie heute doch
entschieden jede Schuld in Abrede . Das Tuch wollte sie letzten Weihnachten
von einem ( nicht ausfindbaren ) Liebhaber zum Geschenk erhalten und im
October vorigen Jahres ( !) auf der Flörsheimer Kirmeß schon getragen
haben . Der bezüglich der letzten Behauptung angetretene Beweis mißlang
jedoch vollständig . Ihren Vorstrafen hat ste es zu danken , wenn sie , gemäß
dem Antrag des Herrn Vertreters der Anklage , in 2 Jahre Zuchthaus und
2 jährigen Ehrenverlust verfiel . Außerdem wurde die Polizei - Aufsicht über
sie für zulässig erachtet . — Lehrer Müller von Bremthal functionirte im
Sommer dS . Js . während einer Dauer von 8 Wochen an Stelle eines
ettrantlen Lehrers aushülfsweise in Niederjosbach . Recht schneidig
muß er gegen die seiner Obhut anvertrauten Kleinen borgegangen sein ,
denn mehrere von ihnen , welche sonst ganz gerne die Schule besuchten ,
zitterten am ganzen Leibe , wann die Schulzeit heranrückte . Nur mit
Widerstreben betraten sie das Schulhaus . Müller 's Force bestand nicht
nur im Schimpfen , sondern dann und wann bearbeitete auch sein Stock in
unverantwortlichster Weise Hände und Rücken seiner Zöglinge . Einmal
schlug er ein Mädchen , daß seine Handfläche stark anschwoll und wie blau
gefärbt erschien ; ein andermal versohlte er einem Buben bett Rücken ,
daß das Blut ans mehreren Wunden drang . Zu den Mißhandelten
gehörten auch die Kinder des Drehers I . U . von Niederjosbach . Anfänglich
schwieg dieser still , als sich aber die Excesse Müller ' s wiederholten , seine
Fran ihn ernstlich an die Pflichten erinnerte , welche er als Familienhaupt
den Kindern gegenüber habe , und als seine Beschwerden beim Bürgermeister
zu einem Erfolge nicht führten , da beschloß er , selbst Schritte zu thun .
So schrieb er denn an Müller eine Postkarte , auf welcher er ihn aufforderte ,
sich Ausschreitungeu wie zuletzt feinen Kindern gegenüber für die Folge
nicht mehr zu Schulden kommen zu lassen , und welche mit den Worten
schloß : „ Glauben Sie nicht , daß ich Ihnen solche „ Pflegeleten " noch einmal
hingehen lassen werde .» Wie berechtigt auch augenscheinlich die Wuth U .'s
war , so sah sich Müfler doch veranlaßt , die Karte zur Veranlassung des
Weiteren der Staatsanwaltschaft zu übermitteln . Es ist daraufhin gegen
den Schreiber das Verfahren ein geleitet worden wegen Beleidigung .
U . bestritt jede seiuerseUige Absicht zu beleidigen . Der Gerichtshof war der
Ansicht , daß dem Angeklagten der Schutz des § . 193 des Straf - Gesetz -
ducheS zu Gute kommen müsse , daß er in Wahrung berechtigter Interessen
gehandelt habe , daß er bei feinem niedrigen Bildungsstand nicht eingesehen ,wie er durch Gebrauch des Wortes „ Flegelei » die zulässige Art der Wah -
'Mg von Rechten überschreite , und er sprach deshalb 11. unter Belastung
der Staatskasse mit b . n Kosten des Verfahrens von der wider ihn erhobenen
Anklage frei . ( Gegen den Lehrer Müller wird voraussichtlich von Amts -
w-gen eiageichritten .) - Der Taglohner , Viehhnt und Nachtwächter I . G . M .von Wörsdorf , geboren 1819 sowie fein 20 Jahre alter Sohn , Beide
W nicht bestraft , stehen angeklagt , den Stations - Verwalter Gandcr zu
Wörsdorf gemeinschaftlich unter Anwendung von gefährlichen Werkzeugen
NMich körperlich mißhandelt . nm » an der Gesundheit geschädigt zu habenW . jun ., vom Vorsitzenden des Gerichtshofes befragt , was er auf die Anklage
iu entgegnen habe , schritt mit erhobener Hand auf den Richtertisch zu und rief

।nnphatisch auS : „ Den oben schon stehenden Segen ! " Der Gerichtshof war um¬

somehr der Ansicht , daß er es mit einem Geistesgestörten zu thun habe , als der
Mann , gefragt , was er damit sagen wolle , sich in Schweigen hüllte . Endlich
kiärte sich der Zwischenfall in Folge der Intervention des Vaters auf . Dip
Sohn hatte gemeint , tote die Zeugen , so würden auch die Angeklagten vor
ihrer Vernehmung auf die Wahrheit ihrer Aussagen beeidet , und diesen
Eid hatte er durch seine citirtcn mystischen Worte ablegen , er hatte , tote er
versicherte , „ den Herrgott anrufen wollen "

. In der Sache selbst billigte
der Gerichtshof dem alten M . mildernde Umstände zu , nicht aber dem
Sohne ; er verurtheilte den Ersteren wegen gemeinschaftlicher körperlicher
Mißhandlung mittelst eines gefährlichen Werkzeuges zu 2 Monaten , den
Letzteren wegen einfacher gemeinschaftlicher Körperverletzung zu 3 Wochen
Gefängntß - Im Sommer d . I . sollte die 49 Jahre alte Frau des Tag¬
löhners Chr . W . zu Usingen einen dortselbst wohnenden Arzt beleidigt
haben ( § . 186 des Strafgesetzbuches ) , indem sie mit Bezug auf denselben
mehreren Personen gegenüber ein ihn stark compromitttrendes curstrendes
Gerücht wiederholte . Es stellte sich im Laufe der heutigen Verhandlung
heraus , daß sie die incriminirte Aeußerung den in der Anklage benannten
zwei Personen gegenüber nur auf Befragen als vertrauliche Mitcheilung
gethan ; sie wurde deßhalb von Strafe freigesprochen . Die Kosten des Ver¬
fahrens hat die Staatskasse zu tragen .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 4 . December .) Schöffen :
die Herren Kaufmann I . C . Bürg euer und Schreinermeister H eiur .
Jos . Widerspahn , Beide von hier . -- Die Frau des Musikers Kl .
von hier , 40 Jahre alt . scheint zu denjenigen Bertreterinnen ihres Ge¬
schlechtes zu gehören , welche , was Kraft , Muth und Eifer anbelangt,f nicht
hinter den sogenannten „ Herren der SLöpfung " zurückstehen . Am 26 . Sep¬
tember c. soll ein Töchterchen ihres Zimmernachbars , des Schuhmachers
A . Sch . , ihr einen Kehrichthaufen vor die Stubentbür gekehrt haben , und
das soll ihr Anlaß gewesen sein zu mehreren Excessen gegen Sch . Nach¬
mittags , wo er sich allein in seiner Wohnung befand , hörte er
Plötzlich auf dem Hausflur lautes Schimpfen . Zugleich vernahm er
Rufe : „Komm ' nur einmal heraus , Du Schuster ! " Ec aber ver¬
hielt sich ruhig , auch als immer stärkere Schläge wider die Stubcn -
thür donnerten . Endlich flog die Thür mit vielem Getöse auf .
Sch . trat jetzt hervor , um die Frau zur Rede zu stellen . Sie aber schnitt
ihm das Wort ab , indem sie ausrief : „Was willst Du , armer Schuster ;
vor einem armseligen Manne wie Du einer bist , fürchte ich micht nicht .»

Zugleich brana sie mit einem Holzscheit auf ihn ein . Der arme in seinem
Hausfrieden Gestörte hat alle Roth , sich vor den Schlägen der toüihenden
Person zu schützen und sie an der Ausführung ihrer Absicht , chn die Treppe
herabzuwerfen , zu behindern . Kaum ist es ihm gelungen , sich in feine
Wohnung zurückzuziehen und die starkbeschädigte Thür nothdürftig wieder
zu rrpariren , so wiederholen sich die Schläge auf die letztere . Auch diesesmal
wieder ging die Thur in Trümmer und so viermal , bis endlich die Frau
ihres Treibens mübe wurde . Es ist Anklage gegen sie erhoben wegen
Hausfriedensbruchs (sie hat die Wohnung Sch .' S trotz seiner Aufforderung
nicht verlassen ) und Sachbeschädigung . Der Gerichtshof erachtete sie beider
Vergehen für überführt und verurtheilte ste zu 14 Tagen Gesängniß ,
während der Herr Vertreter der Königs . Staatsanwaltschaft auf 3 Monate
Gesängniß gegen sie zu erkennen angeregt hatte . ( Schluß folgt .)

* ( Submission .) Zu dem auf Montag Vormittag in das Stadt -
bauemt anberaumt !n Submissions -Termine , betr . die Herstellung von
hölzernen Geländern zur Abgrenzung der Spielplätze hinter der
Elementarschule an der Castellstratze , waren 8 Offerten eingeqangen . Die
Herstellung wollen übernehmen die Herren Jacob Ziß für 277 Mk . 13 Pf ,
August Rock für 268 Mk . 65 Pfg „ Heinrich Heuß für 243 Mk . 22 Pf .,
Adolf Honsack für 247 Mk . 85 Pf ., Heinrich Wollmerscheidt für 316 Mk

'

90 Pf , Karl Rossel für 357 Mk . 70 Pf ., Gg . Fr . Silbereisen und Joh .
C . Krauß , Beide von Dotzheim , für 260 Mk . 38 Pf ., Frau W . Gail
Wsttwe für 292 Mk . 51 Pf .

* ( Ab end Unterhaltung ) Vergangenen Sonntag hielt die Kranken¬
kasse der Schreiner in Gemeinschaft mit dem Schreiner -Fachverein im
„ (Saalbau Schirmer " eine Abeudunterhaltung mit Ball ab , welche zur
größten Befriedigung aller Betheiligten verlies . Die Veranstaltung wurde
insbesondere gehoben durch die vorzüglichen Leistungen eines hiesigen stimm -
begabten Doppelquartetts , welchem vortreffliche und sachkundige Einübung
der borgetragenen Piecen nachzurühmen ist .

* ( Der Sprudel ) wird in diesem Winter wieder wie in früheren
Jahren tagen . Der vorgestern Abend versammelt gewesene kleine Rath
hat diesen erfreulichen Beschluß gefaßt und ferner bestimmt , daß die
Sitzungen im Saale zum „ Hotel Victoria " stattfinden , das demnächst wieder
e , öffnet werden wirb . Das Eintrittsgeld incl . Kappe und Stern ist auf
11 Mk . festgesetzt ; Anmeldungen find schriftlich an den Vorstand zu richten .* ( Das I . Concert im Römer - Saal ) , welches den Anfang nun
regelmäßig wiederkehrender Musikaufführungen Seitens der Schützen - Kapelle
bildete , war ziemlich gut besetzt ; die Leistungen des jungen Orchesters fanden
großen Beifall und ließen Herrn Capellmeister Hof f mann als einen tüch¬
tigen Dirigenten erkennen . Nächsten Sonntag findet das II . Concert statt .* ( Personal - Nachricht .) Dem Postkassirer Winter dahier ist ,
zunächst probeweise , die Vorsteher stelle des Postamtes I zu Ruhrort
übertragen worden . An die Kasstrerstelle bei dem Postamte I dahier ist
der Obelpostdirectionsseeretär Moller aus Straßburg i . E ., ebenfalls
zunächst probeweise , versetzt .

* ( Jubiläum .) Mit dem gegenwärtigen Cursus hat Herr P . C .
Schmidt eine 25jährige Thätigkeit als Tanz - und Anstandslehrer in
unserer Stadt hinter sich. Aus diesem Anlaß gedenken viele seiner früheren ,
sowie jetzigen Tanzschüler und Schülerinnen eine entsprechende Feier zu
veranstalten , zu welchem Zwecke demnächst eine Vorbesprechung stattfinden soll .



No . L84WßsSSsSsseö UKZSZKLz -Geite 8

Kurrst « AS Wissenschaft .

Sv Pfennig die einspaltige Petitseile .

Eltern - Sorgen

geworden .
Dieses Kind hat seit einer Reche von Jahren an Scropheln gelitten

und haben die Eltern alles Mögliche bei demselben angewandt . In diese»

Frühjahr noch hat eine Operation an der einen Hand stattgefunden , weil
die offene Wunde dem Kinde alle Kräfte nahm .

Schon nach zweiwöchentlicher Anwendung der Kur sagte mir der Vater i

des Kindes , die Krankheit nehme einen ganz außergewöhnlich guten Verlaus
und habe ich mich gestern noch persönlich überzeugt , daß das Kind sozusagen
aanz wieder hergestellt ist . ___________ ( M .-No . 3170 .) 811

l

* ( Ein Zusatzpatent ) auf den Apparat zum Prüfen der Dichtigkeit
von Rohrleitungen für gasförmige Flüssigkeiten ist dem Herrn Ingenieur
C . W . Muchall hierstlbst ertheilt worden .

* ( Der Andreasmarkt ) wird außer 39 Schaubuden und 11
Carouss ls eine Sciltänzergesellschaft und einen Circus seinen Besuchern
darbieten . Die Buden werden vom Louisenplatz bis in die Wörthstraße
sich erstrecken .

* (Besitzwechsel .) Herr Privatier Abraham Heimann hat
sein Haus Kirchgasse 14 für 101,500 Mk . an Herrn Metzgermeister
Löwenstein verkauft .

* (Remunerationen .) DaS Directorium des Jagdschutzvereins
hat aus Veranlassung besonderer Leistungen an Remunerationen bewilligt ' :
dem Fußgensdarm Wagner I . zu Eltville 25 Mk ., dem Flurschützen
Walther zu Geisenheim 45 Mk ., dem Förster Franke zu Rambach
40 Mk ., dem Förster Grasop zu Kemmenau 35 Mk .

» Schiffs . Nachricht . Dampfer „ Neckar " von Bremen am
2 . Deccmber in New - Uork angekommen .

wieder die alten Formen . Die neuen Abbildungen der Bacillen und der
L -Ptothrix . die er seinem Bericht an die kgl . Gesellschaft zu London von
Mitte Srptember 1692 (1. c . pag . 336 ) beifügt , sind zum Theil noch genauer ,
als 9 Jahre vorher ; bis vor einem Jahrzehnt gab es keine besseren Beob¬
achtungen und Abbildungen der Batterien . So hatte wunderbarer Weise
derselbe Mann , der vor 200 Jahren die unsichtbare Welt den Menschen
erschloß , alsbald in der Entdeckung der Bacterien auch deren alleräußerste ,
bisher nicht überschrittene Grenzen erreicht , wenn er auch schwerlich ahnen
konnte , daß er durch diese Entdeckung der Wissenschaft eine neue Bahn
eröffnet bade , die erst in unseren Tagen zu den bedeutungsvollsten Auf -
chlüssen über Fermentationen und Krankheiten geführt hat . "

Vermischtes .
— (Zu dem Stuttgarter Raubmord .) Dem Stuttgarter

„ Staatsauzeiger " wird von sachverständiger Seite mitgetheilt , daß Heil¬
bronner und Oettinger j . tzt als gerettet betrachtet werden können .
Ob freilich bet Oettinger unter Heilung auch die vollständige Wiederher -
tellung der leiblichen und geistigen Functionen verstanden werden darf ,
muß noch dahingestellt bleiben .

— ( Ein Schreiberkunststückchen ) ist von einem Ausgburger
Schönschreiber hergestellt worden , welcher das Unglaubliche fertig gebracht
und seinen Namen auf den Rand einer Visitenkarte geschrieben hat . Die
Schriftzüge sind nur mit bewaffnetem Auge zu erkennen .

— ( Für die elegante Welt ) stgnalisirt man eine neue Mode .
Die Aufmerksamkeit der Gesellschaft , so schreibt man aus Parts , richtet sich
in hohem Grade auf die demnächst beginnende Stagione der italienischen
Oper , welche nach allen Richtungen glänzend zu werden verspricht . Die
Damen haben beschlossen, mit Bouquets in der Oper zu erscheinen . Diese
Bouquets erhalten eine ovale Form , sind sehr flach gebunden und meist
aus einer einzigen Gattung von Blüthen hergestellt . Um das Bouquel
läuft , kunstvoll auf Draht geordnet , eine aus den kleinsten Blüthen gereihte
Franse . Dw Wirkung dieser Umrahmung ist ganz reizend . Die Blumen -

frause zeigt stets eine vom Bouquet abstechende Karbe . Die modernsten
Bouquets sind originell wie die Farben der Kleider . Rothaelbe Blumen
gelten als höchst chic . Aurikeln , Pensee , Pelargonien , Primeln verdrängen
die Rosen ; Nelken und Schwertlilien stehen im Vordergrund . Von den
alten Lieblingen zählen nur noch Veilchen und Flieder .

erschienene und rasch berühmt gewordene Broschüre „ Die Dr . Liebaut ' sche
Regeneration

" durchzulesen . Dieselbe behandelt im Capitel über Scropheln
diese heimtückischen Leiden , die oftmals das ganze Lebensglück des davon
Befallenen zerstören , wenn nicht zu rechter Zett eingeschritten wird , und eS

gibt an , wie auf naturgemäßem Wege dieselben dauerrür zu beseitigen sind .
Wie richtig und erfolgreich übrigens auch die in der betreffende »

Broschüre , welche a 50 Pfg . in Frankfurt a . M . in der W
Erras ’jdjen Buchhandlung , Gölhcstraße , zu haben ist , gegebene »

Rathschläge sich erweisen , davon gibt uns folgendes Schreiben Aufschluß :

Herr B . Huisking in Iburg bei Osnabrück schreibt : Ich habe ei«

hiesiges armes krankes Kind zur Anwendung der Regenerationskur veran -

laßt und ist dasselbe nach dem Gebrauche jetzt fast ganz gesund und munter

* ( Das III . Künstler - Concert im Curhause .) An der Spitze
dieses sehr interessanten Concertes stand als Novität eine Symphonie
( B- dvr ) von Freudenberg : „ Ein Tag in Sorrent " . Wir begegneten hier
dem Cowponisten in seinem ureigensten Elemente , in dem er sich vermöge
seiner tirfgründlichen musikalischen Bildung und seines Jdeenreichthums
Mir ungemeiner Leichtigkeit , aber auch mit der Kraft genialer Gestaltuugs -
fähigkeit in Form und Farbe bewegt . Während in der Oper die freiere
Form den füllereicheu Ideen nicht Zeit läßt , sich auszubenken und dem
Gefühl dcS Hörers in wohlthuenbcr Weise sich anzuschmieaen , bequemt der
Componist sich in der Symphonie der durch klassische Muster geg denen
Norm an und bringt seine Gedanken bald kühn ynd dramatisch beflügelt ,
bald zart und lyrisch angehaucht zum vollkommenen Austrage , sogar bis
zur Culmination im Orgelpunkte ( auf B ) , und das ist schon ein großer
Vorzug seiner Symphonie gegenüber so vielen zerrissenen Bildern der
sogenannten modernen Dichtungsweise . Es ist aber auch allenthalben Zeich¬
nung in orchestraler , glanzvoller Umkleidung vorhanden , mag er nun die
ttzaufrifchen Reize eines italienischen Morgens oder die träumerisch auge -
hauchtcn Farbenipiele cincs ruhigen Abends am Meer , oder das imposante
Tosen der crzürulcn Naturgewalten schildern . Und wo die menschliche Lust
( Tarantella ) mit hineinspielt , da treten Rhythmus und Melodie in einer
berauschenden Leidenschaftlichkeit in ihre Rechte . Kurz , das ganze Werk
lobt hier seinen Meister , was auch das lebhaft angeregte Publikum dankbar
anerkannte . — Zur gesanglichen Ausstattung des Eoncertes war Herr
Th . Wachtel berufeu worden , der unverwüstlich wies . Z . ein Tichatscheck
sein ungewöhnlich reiches Stimmmaterial noch immer effettvoll zu ver¬
wenden versteht . Sollen wir die von ihm so vielfach schon zum Vortrag
gebrachten Nummern noch einmal nominell aufführen ? Es bedarf dessen
nicht , dagegen wollen wir von seinen Seldeneck - und Pfisser ' ichen Liedern
bemerken , daß er hier gezeigt hat , wie Kunst und Material und speziell
ein dccentes mezza voce selbst musikalisches Mittelgut Wohlgefallen erregend
aufstapclu kann . — Das Orchester führte außer der Symphonie und den
b -treffenden Accompagnements noch die Ouvertüre zu „ Fidelio " (mit dem
Trompeten -Signal ) und das Berlioz ' sche Scherzo «Fee Mab " unter Herrn
Lüstner ' s bewährter Leitung in musterhafter Präciston resp . glanzvoller
Pathetik aus . Die Curhaus -Concerte stehen eben in ihrem Zenithe , in dem
sie ihre Vorgänger wie wohl auch Contemporainen mächtig überstrahlen .

* ( Ein Jubiläum der Baeterien .) Prof . Ferdinand Cohn
in Breslau hat an das Amsterdamer „ Allgemein Handelrblad

" folgende
interessante Zuschrift gerichtet : „ In der gegenwärtigen Zeit , welche so gern
die Gedenktage großer Männer und großer Begebenheiten feiert , erscheint
es mir nicht unangemessen , daran zu erinnern , daß in diesen Tagen zwei
Jahrhunderte verflossen sind , seit eine der einflußreichsten Entdeckungen in
Holland gemacht wurde . In einem vom 14 . September 1683 aus Delft
an Francis Aston , Mitglied der kgl . Gesellschaft zu London , gerichteten
Briefe berichtet Antouy van Lecuwenhoek , er habe mit seinem Mikroskop
in der zwischen seinen Zähnen haftenden weißen Materie lebendige Thier -

chen von anmuthigster Bewegung entdeckt ( „ animalcula admodum exigua
j icnndisaima modo sese moveatia .“ Arcana naturae detecta , Delft ,
1685 ; „Expertin enta et Contemplationes p . 42 ) . Dies waren die ersten
Batterien , die ein menschliches Auge erblickt hat . Leeuwenhock unterscheidet
mehrere Arten , die er so correct beschreibt und abbildet , daß sie ohne
Schwierigkeit wieder erkannt werden können . Die stabförmige Art , die sich
oft nur spärlich vorfand , aber mit lebhaftester Bewegung wie ein Fisch
das Wasser durchschneidet , ist ein Bacillus ; die kleinere kreiselförmig sich
drehende ein Batteiium ; eine dritte Art , die sich schlingelt , ist Vibrio
Rugula ; die kleinsten , oblong oder kugelig , die in ungeheurer Menge wie
ein Mückeuschwarm durcheinander wimmeln , müssen wir für Micrococcus
und ihre nur unklar gesehene Bewegung für eine Täuschung halten . Die
Hauptmasse besteht aus parallelen , ungleich langen , aber gleich dicken Fäden ;
obwohl unbeweglich , stehen sie mit den Bacillen in Zusammenhang ; eS ist
ohne Zweifel Leptothrix buccalis . Mit naiver Ausführlichkeit spricht
Leeuwenhock seine Verwunderung darüber aus , daß trotz der peniblen
Reinlichkeit , womit er seine Zähne pflege , doch in seinem Munde vermuth -
lich mehr Thierchen leben , als in allen niederländischen Provinzen Menschen ;
dieselbe Menge nimmt er im Munde von Frauen , Kindern , Greisen wahr .
Als er einige Jahre spater die beweglichen Bakterien des Zahnschleims
nicht wieder auffindet , vermuthet er , dieselben seien durch den heißen Kaffee ,
dessen Genuß er sich angewöhnt , getödtet worden ; doch bald entdeckt er H« ..B - ....... ,

Druck und ReMg der L . BsMesbergMe » Hof -Bnchdruckeret in Wiesbaden . — Mr die Herausgabe verantwortlich : Louis SHelleuverg in Wiesbaden
( Die heutige Rümmer enthält 28 Seiten . )

Wie häufig kommt cs vor , daß ein gesund zur Welt gekommenes und

auch in seinen ersten Lebensjahren sich gut entwickelt habendes Kind
plötzlich zu kränkeln anfängt , ohne daß die Eltern auch nur eine Ahnung i
davon haben , was die eigentliche Ursache dieser Wandlung in dem Wohl¬
befinden der lieben Kleinen eigentlich ist .

Die sich einstelleuden Störungen der Verdauung und Ernährung ,
Hautausschläge , abgesetzte Glieder , Drüsengeschwülste und dergleichen mehr
werden dann in der Regel für die Folgen einer Erkältung oder irgend '

einer anderen äußeren Einwirkung gehalten und demgemäß behandelt , >

während doch so häufig die Ursache viel tiefer und zwar in der von einer -
Generation überkommenen Säfteverderbniß , bereit Krankheitskeim bis dahin , ■

geschlummert , bei dem armen Kleinen aber plötzlich wieder zum Ausbruch [ ■

gekommen ist , liegt . r

Möge Vorstehendes ein Mahnruf an alle Eltern fein , wenn sich Er -

scheinnngen wie die erwähnten einstellen , alsbald die kürzlich in 12 . Auflage 1
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Bestecke , sowie einzelne Löffel , Messer , Gabeln etc .
in allen Mustern und Preisen .

Zur bevorstehenden Festeszeit erlaube mir , mein

reiches Lager in

J . HL Heimerdinger ,

Königl . Hof - Juwelier ,

33 Wilhelmstrasse 33 .
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s . süss ,
6 Eanggasse , Ecke des Gemeindebadgässehens .

Meine Buchbinderei
alle in dieses Fach einschlagenden Arbeiten bestens

ipsohlen . Jos . Dillmann , Marktstraße 32 . 11245

Znrnckgesetzt !
Circa 150 wollene Mädchen - und Kinder Kleider , für

jede Grosse passend , verkaufe zu bedeutend herab¬

gesetzten Preisen .

Zn Weihnachten .
16281

Einrichtungen für Puppenküche « , sowie Glaskugeln
und alle Sorten Chriftbarim - Verzierungen empsthlt
billigst Pb . Stemmler , Michelsberg 6 .

Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
bestens zu empfehlen .

Bestellungen finden sorgfältige und pünktliche Ausführung .

ä . Beilege $ « w WiesbadenerLegblett, « » . 284 , Mittwoch » en 5 . Decemberl88S

Prof . Dr . Gustav Jäger ’
s

ÄNormal
- Bnte

mit gesetzlich geschützter
Marke ,

sowie alle Neuheiten in
Fila - und Seidenhüten

empfiehlt 12424

Ed . Bing ,

IQ Hutmacher , iß
___ Iv Marktstrasse Itl .

— Majolika - Malerei . —

Alleinverkauf der renommirten Oest ’ ^ chen

Maj olika - Gegenstände .
Majolika - Farben in Tuben .
Maj olika - Stifte .

Maj olika - Vorlagen .
Das Glasiren und Brennen der gemalten Gegenstände

erledige prompt .
10805 C . Schellenberg , ^ Goldgasse 4 .

AllQVßrtfillf Copirpresseu von 6 Mark an ,AUÖVÜIKdUl . Biblorhaptes von 1 . 50 Mk . an
'

12430 Joseph Marx . Kirchgasse 48 .



Bestellungen auf reiche Stücke und grössere Service werden , frühzeitig erbeten .

(M .- No . 4441 .)( Fabrik für Deutschland und Oesterreich ) .

Fantasiefedern
,

Blumen

für fertige Spiegel aller Art , ferner Bilderrahme » ,

nteßög , altdeutsche Broveerahmen , Fenster - GallerM
Gold - und Politurleisteu ; das Einrahme » der Bu °"

und Neuvergolden alter Gegenstände in anerkannt

Ausführung zum Anferligungfpreis .

T *
. l * lroth9 Bergolderei , _

Spiegel - & Bilderrahmen - Geschäf ! , Marktftraße 1 *

Auswahl und Muster -Lager 2 Stiegen hoch -
'

Eigene Werkstätte .

Nlte Kupferstiche rc . werden von Flecken
wie neu hergestellt .

Ein guter Porzellanofe « zu verk . Blichst ratze 8 .

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Geschw .
Broelsch

,
- Hof - Lieferanten ,

IO ar . Burgstrasse FO .

8BflB
* Wir bitten , genau auf Firma und Nummer

- e * 13199

verkaufen

Modellhüte
,

Filzhüte
,

Strümpfe und Socken
,

Herren - und Dam en - Westen ,

Unterjacken und Unterhosen ,

Umhänge - Tücher ,

Kaputzen und Kopftücher
empfiehlt in grösster Auswahl und billigst

in » P . Peaucellier ,
M *M “ e

Orfevrerie Christofle
das ist

das Fabrikat von Christofle « 8 € " • in Karlsruhe

Schwer versilberte und vergoldete Bestecke ( auf feinstem , weissen Metall ) und Tafelgeräthschaften für

den täglichen Gebrauch von den einfachsten bis zu den reichsten Modellen .

Alleinige Niederlage in Frankfurt a , ® . bei Th . ^ ackreuter ,

Rossmarkt 15 im „ Englischen Hof “ .

Reiche Auswahl in Tafel - und Dessertbestecken (neue Formen ) , Kaffee - und Thee - Servicen ,

Theekessel , Suppen - , Braten - , Beilage - und Gemuse - Schusseln , überhaupt m Tafel - Geräthen

aller Art , sowie Luxus - und Phantasie - Artikel zu Weihnachts - Geschenken geeignet .

NB . Nur solche Bestecke und Tafelgeräthe sind als „ Christofle “ zu betrachten , welche den Namen

„ Christofle “ nebst dem Fabrikzeichen ( eine Waage ) deutlich aufgestempelt tragen .

Z » Weihnachten
bringe mein reichestorürtes Lager in fämmtlichen Wolle n -

waaren und Strickwolle , ferner Herren - « ud Damen -

krage » , Manschetten , Corsets von den billigsten bis

zu de » feinsten , Damen - und Kinderschürzen , sowie

ttüe übrigen Knrzwaaren in größter Auswahl und zu den

billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung .
Joseph Ullmann , 16 Kirchgasse 16 ,

13400 vis - ä - vis dem „ Nonnenhof "
.

—
schöne Aepfel 30 — 36 Ps . , Reinetten 40 Pf . Helenenftr . 18
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Reizende Auswahl in Häubchen
Corsetten , Jupons , Schürzen !

AWe Herren - , tarnen - und
Kinder - Wäsche

. < - .7 . 13235
in allen Grössen , Ea ^ ous und Ausstattung .

Zurückgesetzt !
Für Weihnachts - Geschenke passend :

Wintermäntel
,

Regenmäntel,

Kindermäntel
neueste Fa <?on — gute Stoffe

unter Preis
.

E . Weissgerber ,

5 grosse Burgstrasse 5
,

Neubau 4 Jahreszeiten . 13480

Eröffnung
der weihnachts - Ausstellung

in Spielwaaren .

« j ffiJnSÜ
'
0 ’ “ $ afie ift Eine Weihnachts -Ansstelluua

Be ^ cksicht̂ ung/
" ti0ßftänby ^ fgefiellt und bitte UN geneigte

WieSka ^ n , den 1 . D - c ' r . 1883 . Hochachtungsvoll

___________
Carl Beyde saus Leipzig .

a ( tÄTe Spezialität

Schweiser - Mckereien
von

F . E2iizler - < xraf aus Appenzell .

Mache weinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige , datz
wegen Abreise mein Geschäft nur noch bis 20 . Deeewber

geöff -iet bleibt und empfehle ich mein Lager in feinen
Stickereien zu billigen , festen Preisen auf bevorstehende
Weihnachten bestens .

Auch nehme größere Aufträge zum Sticken entgegen , welche
in der Schweiz gemacht werdm und leiste für schönste Aus¬
führung Garantie ., 13185

Mein

Weihnachts - Ausverkauf
zu billigen Preisen

habe eröffnet und lade zum Besuche ergebenst ein .

Clara Steffens , gr . Burgstrasse 1 ,
13450 Galanterie - & Parfümerie - Geschäft .

Theodor Werner
,

Webergasse No . 30 , Ecke der Langgasse ,

empfiehlt

Festgeschenke in reicher Auswahl :

Spitzen - Schleifen , - Barben , - Fichus .

IrfUVunteres in Surah und Spitze und Stickerei .
Garnituren in einfacher und eleganter Ausstattung .
Taselientitclier in weiss und bunt und mit

Seide , das Dutzend von 3 Mk . bis zu den hochfeinsten .
uravatten in grösster Auswahl .

Kragen « L Manschetten in allen mög¬
lichen Fa $ ons und Weiten .

Magasin Espagnol ,
Friedrichstrafte 2 .

Um vor meiner Abreise meine Waarei -vorräthe aru - l -ch m
räumen , verkaufe noch einige Tage zu bisherigen

' ' J i

W
"

Berfteigerungspreifen .

13377
_____ Gez .

Schuh - und Stiefel - Lager
Michelsberg 8 , Michelsberg 8 .

. Tv ^ aufe s/iunutliche Schnhwaare « zu bedeutend

steb - nN - / « n!.
^ ? « rPreisen wegen bevor -

neyender Local Beraudernug .

Bettfedern und Dannen ,
fertige Bette « zu den billigsten Preisen empfiehlt
11583

______
Löffler & Schmitt , Steingassr 5 .

^ errenkleider w . repartrt und chemisch gewaschen , sowie
• y ganze Anzüge billig gewendet Häsnergasse 13,2 St . 13182

Kinderwagen .
® rö | te Auswahl . — Reparatur . — Miethe .

H » Schweitzer , 13137
13 Ell - nbogengasse . Ellenbogengasse 13 ,

, Kuverkaufen: 1 Livrsemantel v . blauem Tuch , warm gef .,s . Kutscher passens 1 Wmterüberzieher , 1 schw . Tnchrock ,
1 lang . Schlafrock , grau m . grün . Aufschlägen , I Ktlzhut ,L * * Cylir derhut , 1 Paar neue Straminpantoffeln , 1 Regen -
schrrm, Alles gut erhalten , in Mosbach , Brunnengasse 8 . 13415
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Weihnachts - Verkauf

SeidenstoffeKleiderstoffe
ausserordentlich billig I 13213

Frau Elise Bender
,

Jersey - Taillen ,

Blouson ,

T uch - Taillen ,

Unterröcke ,

Schulterkragen ,

Müffe

etc . etc .

Wintermäntel ,

Pelzmäntel ,

Regenmäntel ,

Abendmäntel ,

Costüme ,

Schlafröcke

etc . etc .

C . Schellenberg
4 Goldgasse 4 '

M

Kunstmaterialien - Magazin

Empfehle zum Bearbeiten :

Papier - , Arbeits - und Wischtuch - Körbe , sowie Arbeits -

ttäuder urd Puffs , ferner Blumentische , f wie größte

Auswahl in altdeutschem Geschmack gehaltener Arbeits -

und Handkörbchev .

13459 H . Schweitzer , Slleubogengossr 13 .

Reiches Lager sämmtlicher Bedarfsartikel der Aquarell - ,
Holz - , Majolika - , Oel - und Porzellan - Malerei .

Kolzgegenstände
mit und ohne Vorzeichnung .

Majolikagegenstände .

Etablissement für Kunststickerei ,

8 Schillerplatz , YiesKaAen » Schillerplatz 3 .

Stickereien für Möbel und Zimmfer - Decorationen

nach selbst entworfenen Zeichnungen
in allen Stylarten .

Imitationen alter Stickereien in jeder Technik .

Stickereien zu Gesellschaftsroben und allen zur

Toilette gehörigen Gegenständen in Seide , Chenille

und Gold .

Paramente und Ausstattungen für christliche und Israel . Kirchen .

Weissstickereien in vorzüglicher Ausführung und

üebernabme ganzer Aussteuern . 12987

Specialitütr

Goldstickereien in Bouillon und Faden , vornehmlich

Sprengarbeit
> Solide und streng reelle Preise . Porsngliche Empfehlungen . .

Damen - Confection und Modewaaren
zu herabgesetzten Preisen !

Eine gute Violine , Ux °

ist zu verkaufen . Näh Schöne Aussicht 2 .

bei

Benedict Straus
.

Weberg ^ sse 21 . Hof - Lieferant . 21 Webergasse .

Das Poliren und Montiren , Glasiren und
Brennen gemalter Gegenstände suche möglichst

prompt zu erledigen .
10806

Terracottagegenstände zum Bemalen und Bekleben .

AlaliastergegenstSn . de .

Sämmtliche Utensilien für

= Chromophotographie . = =

Apparate für Spritzmalerei .

Materialien zum Blumenbekleben .

Reliefbilder .

Reichhaltige Neuheiten in
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11866

9

Buchhandlung und Antiquariat ,

13323

kaufen will , der wende sich an die Commission der Augs¬
burger Tuchaussteüung ( Schneider Weyer , Hochftätte 20 )
Hier . Stoffe von 3 Mk . an . Größte Auswahl aller
Neuheiten . 12402

W *
34 Kirchgasse 34 , nahe der Markrstraße .

"
3Be

W Billigste Bezugsquelle für deutsche und
ausländische Literatur . 7835

Speeialitätr Geschenk - und Prachtwerke , Jugendschriften
und Bilderbücher , tadellos neu , zu bedeutend ermWgten Preisen .

Ern gebrauchtes , bequemes Kauape m btllia <u verkante -,Ad - lhaidstraße 42 bei A . Leich er .
9 3 ufiS

Reichhaltiges Lager in Gold - und Silberwaaren
,

= Bestecks , sowie einzelne Löffel . — 1

Werkstätte ffir Anfertigung von neuen Schmuekgegenständen .

Reparaturen , Vergoldungen und Versilberungen .

Heinrich Lieding ,
Juwelier , Oe Id » und Silberarbeiter

Seidenwatte ,
vorzügliches Mittel gegen Gcht

eMMMMMIWMXÄWMMMnÄ » OaaOOOO « M » OOnüM )OQIMMe
■ Wegen Aufgabe des Geschäftes H
m Gänzlicher Ausverkauf g
■ sämmtlicher Waarenvorräthe zu und unter Einkaufspreisen . 1
H Als besonders billig empfehle einen Posten :

r
M

S Gestreifte und gemusterte Zeuge , Shirting , Knopf - Garnituren , Foulards ,
S Herren - Socken , Unterjacken , Damenkragen .

g ® ® © ® e @ ee @ ® e ® e @ 8 @ @ @ e @ @ @ @ ® e ® ® e @ @ es ® i © 5eä ® © @

\ Zu Weihnachten
,

!
{

welche iso nahe bevorstehend §
empfehlen wir unsere grossartige , reichhaltigste Auswahl in allen 5

g
unseren Artikeln und laden zum Besuche ergebens ! ein .

' ®

I E . L . Specht & 1
A

11706
Königl . Hoflieferanten .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeweeeeeeeeeeeeeee ® »
Sehr billige Preise !

Prompte Bedienung !

Schwalbacherstratze 13 .
9

X AtSntaetter S
X 12233 14 Webergasse 14 . B
• MBMMäMMMMXMMäMMMääMHÄUJMMKMMUMMMHNXMM ®

Wintekschube
.

w & | ülkr < j - « Merl
m

। Buchhandlung und Antiquariat ,

l >ÄVeÄrm ?bJYWe61 “ SU « W « fdn uni Filz .

V 9m » wni «
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Weihnachts - GeschenkenZu practischen
für Erwachsene :

Fuss - und Handwärmer ,

Wärmflaschen ,

geschmiedete Bügeleisen ,

Kohlen - Bügeleisen ,

amerikan . Glanzbügeleisen ,

Wiener Kaffeemaschinen ,

Meidinger do .

weissbl . Kaffeeaufgussmasch . ,

Brit . - Kaffee - u . Theekannen ,

feine und ord . Kaffeemühlen ,

lackirte Theebretter ,

Geldkörbe ,

Geld - Cassetten ,

Documentenkasten ,

Besteckkörbe ,

Messer und Gabeln ,

empfehle ich

Löffel ,

feine Taschenmesser ,

Schirmständer ,

Feuergeräthständer ,

Feuergeräthe ,

feine Kohlenkasten ,

Ofenschirme ,

W erkzeugschränke ,
Schlittschuhe ,

Waschmangen ,

Dampfkochtöpfe ,

Mess er - Putzmas chinen

Decimalwaagen ,

Tafelwaagen ,

Haushaltungswaagen ,

messingene Mörser ,

Vogelskäfige ;

für Knaben $

Schlittschuhe ,

Kinderschlitten ,

Taschenmesser ,

Laubsägekasten u . - Schränke
,

W erkzeugkastenu . - Schränke
,

einzelne Werkzeuge ,

Ahornholz ;

für Mädchen :

eiserne und mess . Kinder -

Bügeleisen ,

Kinder - Kochherde ,

einz . kleine Kochgeschirre ,

Scheeren ,

Kinderschlitten ,

Schlittschuhe

und dergleichen Artikel mehr zu billigst gestellten , festen Preisen .

Jv « De JFtfftgfc Eisenwaarenhandlunff ,

13016 WD
- & JL & ng ^ asse S .

"
MU

J

Ameriksuifche Oefen
verbesserte « Systems ,

Glanzblech - Füllöfen
in 4 Größe «

empfiehlt Justin ^ intgraff ,
884 3 Bahnhofstrsste 3 .

Brannkohlen - Briquettes
von der Gewerkschaft des Brannkohlen - Bergwerks

« nd Briqnetten - Fabrik „ Brühl "
,

Straßburg 1881 , „ prämiirt " Amsterdam 1188 ,

G0QGGGGGGQGOGGOGO OG ®

® Garten - Anlagen © \
X in englischem , französischem und Roeeoeeo - Q

'

M Styl nach selbst an Ort und Stelle aufgenommenen X

Zeichnungen übernimmt j
*

G Fr . Löffler , vorm . Schüler , 0 ■

@ Kaust - und Handelsgärtner , Wellritzthal . @ |

0 Blumenladen : Webergasse 24 . Q
A Uebernahme und Besorgnng von ß
X Privatgärten . 11758 X

• GGGGGGGGGGGGGGGGGG ®
empfiehlt als geruchlosen , vortheühasten Stuben - und Küchen -

brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang das Feuer .

Willi . Linnenkohl ,
8841 15 Ellenbogengasse 15 .

alle beliebten Sorten sür Ofen - und Herdbrand in prima
Qualitäten . August Koch ,
10978

___________
4 Mühlgafse 4 . _____

ML nllisk & a la Qualitäten und stets frischen
nOURVll Bezügen empfiehlt

2410 Otto Laux , Alexandrastraße 10 .

Kiefernes Scheit - und Anzündeholz
wird korb - und karrnweise billig abgegeben aus d m Zimmer¬
platz des J . Ziss , an der Adolphsallee , vis - ä - vis der Götbe -

ftraße .
'

12958

Möbcl - Ausimkauf weg « » GeMMerlegimg .

Heute und die folgenden Tage werden im Saale Michels «

berg 22 eine große Anzahl Schränke , Kommode « , Wasch '

kommoden , Nachtschränkchen , Console . Teppiche, !

Spiegel , Stühle , feinere und gewöhnliche Betten , Roß ' ,

haar - , Seegras - und Stroh - Matratzen , Deckbetten,
'

Kiffe « , große elegante Sophavorlage « , Bertieows ven
ka -ft

____________________________
H . Mar kl off . 1308 ]

Wegen gänzlichem Ausverkauf
sind bei F ür ! Martini zu billigsten Preisen zu haben : GM
Betten , Garnituren , Sopha ' s , Deckbetten , Kiffe « ,

nutzb . und taun . Kommoden , Waschkommode « mit und

ohne Marmorplatten , Bar - ck- und andere Stühle , Spiegel ,

große und feine Sopha ' s , Portieren , braun und grün ,

Vorhänge , Ausziehtische , siereckige und ovale Tisch
Deckbette « und Kissen , Roßhaar - und Seegras «

Matratzen , Kommoden , Nachttische , Spiegel , Bilder
u . s . w . Frau Martini , Manergasse 18 . 13025

Billig zn verkaufen : Reale , Schaufenster - EinrichMG
Comptoirpult rc . Otto Cohen , Langgasse 41 . 10951

Eia gebrauchter Cassafchrank ist zu verkaufen . Näheres
Gemeindebadgäßchen 3 . 13238
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Weihnachts - Risten
ml ? 12 Flaschen diversen Ät & eiil - u . Mosel¬
wein , Malaga , Xeres , Madeira und

Champagner empfiehlt zu 14 — 20 Mk . die

Weingross Handlung von

Philipp < * öbel5
13431 __________________ Kirchgasse SS .

Die

Weinhandlung » » « Phil . Wilh . Schmidt
,

Spiegelgasse 1 , Moritzstraste 82 ,

empfiehlt zu bevorstehenden Feiertagen als passendrs
Weihnachts - Geschenk :

4 Flasche « 1876er Niersteiner ,
S „ 1874er Geisenheimer ,
2 „ ! 875er Winkeler Auslese ,
2 „ Medoc ,
2 „ Champagner ,

in Kistchen verpackt MA Preist von 80 Mark ; diverse
andere Sorten schon von 12 Mark an .

Auch empfiehlt dieselbe ihr reichhaltiges Lager in garantirt
reinen älteren Weine « m billigen Preisen und tatet

höflichst zu Bestellungen , welche Spiegelgasse 1 , Moritz '

straffe 32 und bei Herrn A . H . Lienenkohl , Elleu -

bogeugasse , gemacht werdeu können , ein mit der Versicherung
reellster Bedienung .

_______________ ______
- 3 '. öl

Punsch - Essenze div . Fabrikate , als :
Arao , Rum , Ananas - und Burg and er - P anseh
von 2 Mk . bis 3 Mk , ächten Arae , Cognac und
75 °/o Bum , Gilka , Benedictiner , Chartreuse ,
Genevre etc . etc . ächt und billig empfiehlt
^ 33 : 9 A . Schmitt , Metzgergasse 25

MF “

Flaschenbier .
' MW

Frische Ganse (Lüneburger ) ,
feinste Sorte , empfiehlt billigst und nimmt für die Feiertags
Btstelluugen an A . Schmitt , Metzgergasst 25 . 13347

Frische Ostender

Austern ( Natives )

♦XXXXXXXXXXXttXXXXXX *

X Metzgerei - Eröffnung . 8
DI Gönnern , Freundin und Bekannten , sowie einer X
M verehrten Nachbarschaft theile hierdurch eraebenst mit , X
M daß rch mit dem heutigen Tage dre Metzgerei des

d Herrn J . Gertenheyer 21

8 kleine Bnrgstratze 1 s
x dahier ühernommen habe .

e * Es wird mein eifriges Bestreben sein , meine werthen £ £

g * Abnehmer durch gute Maare und reelle Bedienung gg
X in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen und hoffe aus X
M geneigten Zuspruch . W

M Hochachtend S

R Franz Klink , U
X langjähriger Ladeugehülfe des Herrn Hof -

Metzger Theodor Schäfer . 13288 S

♦xxxxxxxxxxxxxxxxxx *

Frisch eingetroffen :

Mangeuspargel 2 Mk . 20 Pf . , En - tout - cas - und

Brnchspargel 1 Mk . 10 Pf . , 95 Pf . und 1 Mk . 70 Pf . ,
j . ff . Erbsen ä 95 Pfg . und 1 Mk . 70 Pf . , j . Erbse «
70 Pf . und 1 Mk . 10 Pf . , Schnittbohne « 68 und 90 Pf .,
ferner diverse Obst - Couserve « , Champignon , Trüffel ,
Tomatenpnree , Perlzwiebel , Cornichons , Mix -

Pickles , spanische Olive « , russische Zuckerschoten re .
billigst bei A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 13356

Eine auswärtige Brauerei hat mir den Verkauf ihrer
Flaschenbiere übertrageu . Ich empfehle die ganze Flasche
zu 18 Pfg . , die halbe Flasche zu 1O Pfg ., welche bei Abnahme
von 6 Flaschen frei m ' s Haus gebracht werden .

Friedrich Eschbacher ,
13393

___________________ Hermannstraße 12 im Laden .

Depot Braunschweiger

eouservirter Gemüse ,
ar erkannt gute Qualität , billigst .

J . Rapp , form . J . Gottschalk ,
13270 Goldgafse 2 .

________

Frisch eingetroffeu :

per Dutzuid Mk . 1,60 empfiehlt fortwährend
>3149 A . Schmitt , Metzgereasse 25 .

empfiehlt A . Rapp , vorm . I . Gottschalk ,
13150

_____________
Goldgasse 2 .

______________

Besten Medicinal - Leberthra »
in bekannter reiuschmeckender Güte empfiehlt
11815 Louis Schild , Langgasse 3 .

Neste gelbe Speise - Kartoffeln , per Kumpf 17 Pf . , im
" 0 Malter billige ? , sowie Maus - Kartoffel « , feinste

Bauernlatwerge und Marmelade sehr billig , Häriuge
a 8 Pf . GoldgMelS . 12847

Helgol . und amerik . Hummer , Krebsschwänze ,
Salm und Auster « in Büchsen , Thon in Oel , Sardinen
in Oel , Anchovis , div . Paste « , r « ss . Sardinen , Dell -
ratest Brat - und Fetthäringe rc . rc . und empfiehlt solches
zu den billigste Preisen und in feinsten Qualitäten

W Mein JnstaAatiolls - Geslhlist
"
W

befindet sich Kirchgasse 47 ( Würtemberger Hof ) . Auch
werden Bestellunaen Helenenstraffe 24 entgegenaenommen .
10699

"
Ohr . Hardt .

Billig zu verkaufen :
Eine schä - e Plüsch - Garnitur , Kauape , 2 Sessel ,

6 Stühle und 2 nutzbaum - lackirte Kleiderschräuke
Albrechtstraste 43 , Hinterhaus . 12797

Patent - Bettsopha , schönes , practtsches Möbel , braucht nur

0 75 und 1,20 Meter Raum , empfiehlt
13304 F . Loew , Wellritzstraße 3 .

13355
______

A . Schmitt , Metzgerqasse 25 ,

Honigkuchen :
15,3,6

^ rauuschweiger , Holländer , Nürnberger , Aachener .
Hostie Nstrerlage Schillerplatz 8 , Thoreiuloh - t . Hinterhaus .

. . ^ chsüerpiatz 4 sind em Hühnerhaus , Tanven - Flnghausu « d Tauben abzugeben . 11819
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Handschuhe
in grosser Auswahl zu den billigsten
Preisen bei

2047 P . $ * PÄOCellieP ) Marktstrasse 24 .

Damen - und Kinder - Cofiümes Werden gkschmackooll und
gutsitzend ar .gesertigt , Ballkleider in geschmackvoller Aus¬

führung bei Frau Off heim , Webergasse 46 , 2 St . h . 12401

Schloß Iallreneck .

( 8 . Forts .) Novelle von Oscar Berkamp .

Dem stürmischen , wolkenvollen Tag ist eine milde , sternklare
Nacht gefolgt . Der Mond zittert an den Wänden hin , er streift
über Alicen ' s bleiche Wangen und streut weiße Flocken in ihr
nachtfchwarzeS Haar . Da fährt sie wie von dem irren Schein

geblendet aus unruhigem Schlummer empor und sieht mich , die

stumme Wärterin an ihrem Lager , mit großen Augen an . Die

kleine Gräfin mag wohl in meiner Physiognomie noch Spuren der

Angst und der Beunruhigung entdecken , denn sie sagt plötzlich
halb schmeichelnd , halb grollend mit ihrer schlanken Hand über die

meine gleitend :

„ Du hast Dich geängstigt um mich , Mademoiselle , das war

nicht nothwendig . ich verstehe die Wogen und die Wogen verstehen
mich .

" Sie lächelt traummüde und flüstert im Halbschlaf , das

Antlitz der Wand zvkehrevd : „ Die Wogen find ja meine wilden

Schwestern — ich bedarf keiner Hilfe , am wenigsten der seinigen .
"

Was fallen diese letzten , leis gelispelten , räthselhaften Worte

bedeuten im Munde des Kindes ? Ich beuge mich über sie forschend ,
prüfend und finde doch keine Lösung in dem bleichen Gesichtchen .
Da schlägt sie plötzlich , wie von meinem Blick geweckt , noch einmal

die Lider auf .

„ Mademoiselle , ich vermag nicht einzufchlafen , wenn ich Dich

wachend weiß / sagt sie schlasbefängen , „ geb , Mademoiselle , ich
bin nicht krank , sondern nur müde , sehr müde . "

Alice spricht die Wahrheit , sie ist nicht krank , ihr Puls geht
vollkommen normal und ich bin wirklich selbst der Ruhe bedürftig .

Ich suche mein Lager auf , das leider von dem der Gräfin
durch einen schmalen Gang getrennt liegt ; nur eine Stunde der

Ruhe will ich mir gönnen , aber eine seltsame Müdigkeit übermannt

auch mich , und als ich endlich erwache , scheint die Sonne schon
voll und hell in ' s Gemach . Sie fitzt aufrecht in dem weißen Bett ,
dessen Linnen so weiß schimmern als ihr Angesicht , groß und weit

geöffnet blicken die Augen in ' s Leere , als sähen sie dort eine

Erscheinung .

„ Guten Morgen , Alice I " sage ich . Keine Antwort . Meine

Rechte legt sich besorgt auf ihren Scheitel . „ Sind Sie krank , Alice ? "

„ O nein ! "

„ Was sehen Sie denn dort an der Wand , kleine Alice , aus
die Sie so unverwandt den Blick gerichtet halten ? "

„ Ihn, " murmelt das Mädchen geisterhaft , mit den durchsich¬
tigen Fingern über die Stirne streichend . „ Er war heute Nacht da .

"

Ich schrecke aus und schaue nach der Gräfin hinüber , bangend ,
daß sie fiebern möge , aber sie bleibt ganz ruhig , nur ihre schlanken
Hände streifen träumerisch über die weiße Decke .

„ Durch die Altanthüre dort kam er gegangen,
" murmelt sie

nach einer Pause , „ er sah so groß aus im bleichen Mondcnlicht
und sein Schatten zeichnete sich so dunkel aus die Diele und mein

Herz fing so heftig an zu schlagen . Ich wollte rufen , aber der

Trotz verschloß mir die Lippen . Er sollte mich nicht furchtsam
sehen , er von allen Menschen am letzten . Und dann , wie ich zu
ihm hinüberblickte , zornig und böse , da stand seine Gestalt wie

gebannt und von ihm zu mir herüber klang es so leis und doch
so deutlich vernehmbar :

„ Aengstige Dich nicht , ich thue Dir nichts , Kind . Ich will

nur kommen und gehen , wie der Mondstrahl dort kommt und geht ;

* * qK * 88 . * e . 284

ich will Dich nur sehen , nur Deine Nähe fühlen und Deinen
Athem hören . "

„ Es klang noch lange nach wie ein leises Echo , als er das
gesagt hatte,

" flüstert Alice die Hände faltend . „ Lautlos schwebte
sein Fuß über den Boden , und hier an meinem Lager , wo der
goldene Sonnenstrahl zittert , da stand er still und sah mich an
und der Blick seiner Augen that mir so weh , ich weiß nicht
warum , und darauf lispelten seine Lippen über mir so nah , daß
ich die Lider schließen mußte :

„ Wen « die Muth uns Beide verschlungen und behalten hätte
und wir lägen jetzt da drunten auf dem Grunde und Du , die
Wilde , Trotzige , die sich Niemand beugt , wärst mit mir vereint ,
— mit mir ! Es lag eine abgründige Wonne , eine unselige Lust
für mich in dem Gedanken , und einen Augenblick , da war mir ' s ,
als müßt ' ich Dein lang nachwallendes schwarzes Haar um meinen
Arm , meinen Nacken winden und Dich mit mir hinabreißen in
das kühle Wogenbett , das alle Glühen löscht . Du aber , Du kind¬

liches Weib mit dem weißen Lilienangeficht , aus dem die Augen
wie zwei Feuerseelen leuchten , Du hättest Dich ja doch wieder

losgerissen im Tode noch , wie Du Dich im Leben von mir reißen
wirst — denn Du weißt ja nicht , daß Du meine Seele , meine

sichtbar gewordene Seele bist .
"

Ich starre Alice wie entsetzt an , in den heißen , leidenschaft¬
lichen Worten , nach ihrer Meinung den Worten eines Anderen ,
die sie in ihrer unberührten Unschuld , in ihrer naive » , nichts
verschweigenden Unbefangenheit vor sich hinmurmelt , liegt nichts
Verworrenes , Unklares , so spricht man im Delirium nicht . Ich
fasse die Hand Alicen ' s . „ Von wem sprechen Sie denn ? " frage
ich bittend und drängend .

Da blickt sie von Neuem starr vor sich hin und flüstert :

„ Ich weiß es nicht , er hat gesagt : „ Ich komme und gehe
wie der Wind und hinterlasse keine Spur . Aber der Wind kann

auch zum Sturm anschwellen , der Eichen entwurzelt und mit Klippen
Ball spielt , und die Volkslieder meiner Heimath , die sprechen und

fingen von mir und hoffen auf mich .
" Und wie er dar über mir

murmelte , da zog er einen Stift aus seinem Gewand und schrieb
hier vor mir aus die weiße , mondbeschienene Wand einen Namen
— die Buchstaben flimmerte » nur einen Moment vor meine »

Augen , dann streifte seine Hand verlöschend darüber hin . Ich
indessen hatte sie doch gelesen , und wie ich nun vor mich hin -

flüsterte „ Laird Alan "
, da blickte er mich so seltsam an , daß ich

davor erschrack . Und er sagte : „ Du wildes , holdes Kind , den
Namen , den Du eben ausgesprochen , den schreib ' ich einmal in
Dein Herz mit Flamwenzügen , wie ich ihn eben an die Wand

geschrieben , und ich will es Dir unmöglich machen , ihn wieder
daraus zu verlöschen .

"

Alice schweigt ausathmend ; ihr Haupt ist wie ermüdet zurück¬
gesunken und so mit geschlossenen Lider » liegt sie lange Minuten ,
während ich Zeit habe , mich in den wunderlichsten Vermuthungen
zu erschöpfen , die doch wieder alle in ein Nichts zerfließen .

Von dem ausgetragenen Frühstück genießt Alice trotz meines
Bittens kaum ein Weniges .

„ Mich hungert nicht , ich habe nur Schlaf nöthig, " sagt sie
leise , und während ich die Rouleaux an den Fenstern und an der

Altanthür herablasse , die ich merkwürdiger Weise wirklich nut

angelehnt und nicht verschlossen finde , ist die Gräfin auch bereits
wieder eingeschlummert .

Ich gehe geräuschlos aus und ab . Sollte die Schlummernde
vielleicht von irgend woher einen Roman in die Hände bekommen

haben , dessen Bruchstücke sie mir da vorhin erzählt hätte ? Ich
schüttle das Haupt und trete an Alicen ' s Lager und bleibe wie

gebannt stehen . Wie eine Blüthe , die sich über Nacht der Knospe
entrungen , liegt die Gräfin vor mir da . Es ist jenes Wunder
über alle Wunder , das sich vollzieht in dem Mädchenalter von

fünfzehn und sechzehn Jahren . Das Weib erwacht im Kinde und

vermag sich doch noch nicht zu trennen von der holden , selige »

Kindheit und so verschmilzt der träumerische Ernst der Jungfrau
mit dem harmlosen Sinn des Kindes , und das Ganze zu Einem

zerflossen , steht vor uns und lächelt uns an , wie ein lebendig
gewordenes Märchen . ( Forts , folgt .)
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Niederlage

die größte Aufmerksamkeit
verdienen .

9 11 Weber ff ässe 11 .

Billig .

67

Achtungsvollst

W . Wacker ,
Schuh - Fabrikant aus Stuttgart ,

HLsnergaffe Y \ unweit der Webergasse .

M direct bezogen in größter Auswahl und zu alle »
M Preisen bet

tf Eduard Uralt »

von B . Ganz & 0 ° - - Mainz
,

18 Flachsmarkt 18 .

Teppiche , Möbelstoffe und ö -ardiaen ssn

E » E » ® $ > ecM Ole » *, Königl . Hoflieferanten .

Wegen zu großem Vorrach verkaufe ich sämwtliche Schuh -
waare « , eigenes Fabrikat . 10 °

,o billiger wie fticher .
1000 Paar Lerrnftiefeletten , Handarbeit , schon von 7 Mk . an ,
1000 „ Damenstiefel in guter Ausführung von 5 Mk a .-r ,
Kinderstiefel mit Zug , zum Knöpfen und zum Schnüren , zu

d .n billigsten P - esin ,
W,000 Paar Filzschuhe , das Paar schon von kO Pf . an .

s —     Marktstraste 6 ( „ zum Chinesen "
) ,

* " pfel per Kumpf 30 Psg . zu haben Sietngasse 23 . 13669

Ium Blumenbrklebkn 10016

empfehle JKarten mit und ohne schräger Goldkante ,
Relief bilder , Lampenschirme , getrocknete
Blumen etc . C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

^ ^ ^ nr ^ ^ r - Handschnhe
^ gesüttert , M Pf . , Damen -Haudschuhe , gefüttert , 80 Pf , seidene Darnen -

Mk . 125 , Herren -Handschuhe , gefüttert , 40 Pf . , elegante , seidene Herreu - Haudfchuhe ,
K & JS :

seidene Dameu - Haudschuhe m t Pelz und Mechanik Mk . 1 .70 feine , wollene , gestrick -e
Kinderröcke Mk 1 .2s , schwere , gestuckte , wollene Damenröcke Mk . 3 . .- 0 , grntze Flanell - Damenröcke Mk . 3 50

^ » - ^ uz Dameu - Westen Mk . l . kO feine , gehäkelte Kinder -Kleidchen in den neuesten Farben , Mk . 3 .20 ,
£Wi,te Kmder - Capotte « Mk . 1 . 50 . Das Neueste in Dameu - CapoLten , zu bekannten sehr billige »

T ^ ^ aste - Tücher in den schönsten Farben von 1 Mk . an , größte Auswahl ti

I mx
=

sehr billig , Ballftrümpfe von 26 Pf . an . Beste Qualitäten feiner
Strumpfe m allen Farben autzerordeutlich billig , seidene Chenille -Tücher in den

befwn Q mitteten zu bKig ^n Preisen , Trreot - Tarlleu m allen Farben und Weiten in ganz vorzüglichen Qualitäten ,drcht und mcht durchstchtrg , Trteot - Kleidchen für Kinder in allen Größen und Farben , neueste Fa ? ons .

Jagd westen von 21/ * Mk . an bis zu den allerfeinsten .

Amerik . Plantagen - Cigarren ,
Mk . 4,50 und Mk . 5,50 per 100 Stück , empfiehlt

L . A . Masche , Hoflieferant ,
13310 Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel ).

Die Privat - Eutbindungs - Austalt eon
M . Antsch b «findet sich Brand 4 in

Mainz . ( Ztrevgste D scretion .) 1 .03

IMIint » für künstliche Zähne ,
11l Vll VI Behandlung von Zahnkrankheiten , Plom -

biren rc . bei reellen Pretsen .
2W __ M . Kimbel , « auggasse 19 .

> wird gelegt , ohne daß der Stoff in
B E I irgend einer Weise darunter leidet .Ks - Karw - v

Maschine neuester Construction .

Faulbrunnenftraüe 2 im Laden .

MM MM
"

10 Häfuergasse 10 .
; WI tirosser if L - L

® M Schuhwaaren - Anmrkauf .
&

I) r Riftprfold praet . Nrzt re . zn Wiesbaden ,
, 1 .

*
“

/ ? ’ Krrchgafse 583,1 . Stock , ist von

^ E' se tzetmgkkehrt und hält seine Sprechstunden wie
bisher Vormittags von 0 — 1 Uhr täglich ab . 18889

Br . Michelsen
, Frauenarzt ,

Besitzer der Frauen - Heilanstalt
in Bad Schwalbach ,

practicirt während des ganzen Jahres in Wiesbaden , Lang¬
same 19 , I . Stock . Sprechstunden täglich
von 10 — 12 ' / , Uhr Vorm . n . von 21/ «— 4 Uhr Nachm . 129t2

Jür öen Weihnachls - Leöurf
6a6e einzelne Artikel meines Trieotagen - und Strnmpfwaare « - Lagers zusammengestrllt , die ih - er
ganz besondere « Billigkeit wegen
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WA
- Mehl - V erkauf .

"

NU
Feinstes Weize « - Bliithenmehl 00 per % Ko . 24 Pfg , im Kumpf (9 Pfd . ) M . 2 . 10 ,

feinster Weizen - Vorschuß 0 per Ko . 22 Pfg . , im Kumpf (9 Pfd ) M . 1 . 90 ,

feinstes Weizenmehl 1 per Ko . 19 Pfg ,

in meinen Läden Nerrgafse 15 und Mderftratze 13 .

il6
B . May , Hammermuhle .

ß Kunst - Anzeige für Wiesbaden und Umgebung .

Ich erlaube mir die ergebene Anzeige zu machen , Laß ich während des AndreaLmarttes meine g g
I grosse illustrirte Gallerte ( S
§ Ecke der Kirchgasse und Rheinstraße , vis - ä - vis der Victoria - Apotheke .

A zum ersten Male sufzustellen die Ehre habe . - Dieselbe enthält : Das Eisenbahnunglück z « Steglitz •

° bei Berlm am 2 . September 1883 . Das Erdbeben ans der Insel ^ zschra , Casam -cciola am 26 . Juli

> 1883 . Eothüllungsfeier des Natioual - Denkmals ans dem Niederwald am 28 . September 1883 . s

4 Dir prachtvolle Aussicht von dem 556 ® ' hohen Berge Rigi - Kulm in bet Schwerz , von welchem Punkte ■» gs
g aus man die herrliche Schweiz in einem Umkreis von meqr denn 40 Stunden zu übers ! hen hat . — er schreck - -

r liche Braud vom Wiener Riugtheater am 8 . December 1831 . Jerusalem , wre eL war Mr Znt

L Christi mit sämmtlichen Lsch - nsstellm Jesu . Das Attentat auf den russischere Kaiser Alexander II . -- - £ 3 «
5 in Petersdu - q . Eine Totalübersicht der Städte New -York n « dBroo ? Lr « in Amerrku mst der s .

s Verbmdmgs - Kettenbrücke beider Städte . Der Untergang des deutschen Answaudernugsschrsfes * * •

• „ Cimbria " den 19 . Januar 1883 , sowie die furchtbare Ueberschwemmnng vom Oderrhein Anfangs

,5 Januar 1883 . Der Comer - See in Ober - Ztalien mst dem Städtchen Bellagio . Extra - Tableau : o

a Die Krönungsfeier des russische « Kaisers Alexander III . §

f Eintrittspreise : Erwachsene 2 » Ps . , Kinder 1 » Pf . Jga
2 Zu zahlreichem Besuche ladet ergebsvst ein Adolf llaUSChcr . <=

-8 Dir Bude befindet sich Ecke der Kirchzasse und Rheinstraße und ist erkenntlich durch die s .

öS » W lebenkgroße , mechanisch . bewegliche Figur an der Caffe , „ Schneewittchrn
" darstellend . -

Wäsche - AH ikel

W . Thomas
,

verkaufe ich SSerren - Kragen ,

Manschetten , Oberhemden
und Taschentücher zum

Kostenpreis .

Wegen Aufgabe
der

jfiprriifTtnhpr werden reparirt . kSgewendei , gewaschen u .
^ Illlllklvel bill . Berechnung kl . Gebera . 5 . I . 13582

Em großer Reisepelz lFutzsack ) bitliq zu verkaufen Adel -

haidstraße 9 , Gartenhaus , 1 Treppe .
__________

12109

Ein getragener Pelzrock im Auftrage villrg zu verkaufen
Hirschraben 26 , 1 Stiege hoch .

_______
13412

Eine Jltis - Pelzgarnitur ( Muss und Boa ) , fast neu ,
billig zu verkaufen . MH . Expedition 13547

> */< Sperrsitz ist für gleich oder später ab «

zugeben . Näh . Langgasse 19 . 13433

| MSbelverkauf .

13,98

I Eine csmplete Salon - Einrichtung in gewichstem
■ Nußbaumholz , eine ditto in schwarzem Holz , zwei

complete Speisezimmer - ( in Eichenholz ) , zwei Schlaf¬

zimmer - ( eine in gewichstem Nußbaumholz und eine in

matt und Glanz ) , eh e Herrnzimmer - ( in Eichenholz ) ,

sowie eompl te Wohnzimmer - und Küchen - Ein¬

richtungen , ferner einzelne Betten , Spiegelschränke ,

Waschkommoden , Nachttische , Bücherschränke ,

Bertieow ' s , Polster - Garnituren in Plüsch und

Fantasi - stcff ein, .ehe Sopha ' s und Sessel , Chaises -

Ion gnes , Console , ovale und Pfeiler - Spiegel
in Gold -- und NußbaumrahMen , Seeretäre , ovale ,

viereckige und Patent - Ausziehtische , Brand¬

kisten , Kleider - und Weihzeugschräuke , Näh¬

tische , Schreibbureanx , Büffets , Schreibtische ,

Kommoden , Toiletten - Spiegrl , Kleiderständer ■

und Handtuchhalter , mehrere Lüster mit Zug , ein I

Kassenschrank u . A . m ., Alles sehr preiswürdig , I

Faulinwuenstraßc 10,1 . Stock . |
werden reparirt und chemisch 6 <*

reinigt , sowie Hose « , welche durch

Tragen zu kurz geworden , mit de
^ Malchine

^
nach

"
Ein feiner schwarzer Tuchrock und ein helles Winter '

beinkleid , kaum getragen , billig zu verkaufen . Räh . Exp . lov4v
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19491

Frische 1 -8695

11399

" - an

« elke 19

von K . Schulz ans Breitenbrunn

k « « * t • L.
im sächsischen Erzgebirge )

'

empfiehlt sem Lager in ächten , geklöppelten Zwirn -
spitze » , schwarzseidenen Spitzen , Schleiern , Kichns ,
schwarz « nd Weisen Barbe » , Tascheutucher « ,schwarz und weißen , großen Spitzevtücher » , Offiziers !
garnrtvre » m gelb Seide und weiß Leinen , Duchetz -
sprtzenund Porutspjtzeu . Das Lager befindet sich nur

neue Colonuade 82 und 38

SÄU * “ ® Wa i = - ' m - - .

Aechtcr westfälischer Pumpernickel
» VS 5 & £ * 45 » • < * • 85 w

. C . Bausch , Langgasse 35 .
F . Klitz , Trunusstraße 42 .
F . A . Müller , Adelbaidstraße 28 . .

Soester Pumpernickel ,
das beliebteste westfälische Fabrikat , liefert stets frisch durch
meine Niederlage FfüHZ Blank , Bahnhof -
Strasse , 1 - Pfünder 25 Pf . , 2 - Pfünder 45 Pf

12163  H . Ha verland .

Ausverkauf .

Nur noch ia Tage ,

i « räume »
98nifi (5tr Aufgabe des Geschäftes , um schleunigst

Alles unter Einkaufspreisen .

"
u

64,1 Weihnachts - Einkänfen .

Puppen & Spielwaaren .

Zuppeu zum Selbstankleive » . - Puppenköpfe . -
hochfeinen Costöme » . — Betocipedes . —

ÄÄ - WerbeMO « . _ .<3 „ wci,f ?„ bc „ : _
vapjmt - päoüeL — Baukaste » . — Helme . — Säbel .~ Trommel « . — Dampfmaschinen —

- Koch ? erd ? ^ Trink - Serviees . - Kaufmarmsläden .ei >
« 7

" Kinderwagen . — Festungen . —
6i9e ’ ÄK * ” " b

Alles unter Einkanfspreisen .

Jiur noch kurze Zeit

1
. 1

. & Wlo Cota
,

— LlLangqasse 41 ,

Ein bevölkertes Aauarinm
rü ^ «w . » v - ii - ui - n . md . Z .

”

I Wilhelm JLehmann ,
40 Kirchgasse 40 ,

Vertreter von Mathens Müller in Eltville ,
empfiehlt sich zur Entgegennahme von Aufträgen für genanntes
Laus us b st hen Preislisten der mousfirendeu , sowie der
Rbeingauer und Moselweine gern zu Diensten , 12933

vvn H . Dietz in Creseld basten sich gegen Luster und
Hmerkert als bestes Hausmittel bewährt .

9 ‘

Niederlagen in allen Städten Deutschlands , in Wiesbaden

i . Qualität Rindfleisch 54 Vfa ,
„ „ Kalbfleisch 50 ,

n , . x , r Schweinefleisch 60 „
Evsteb t H . Mondei , Metzgrraaste 35 . 13576

Frische holländische

Bratbückinge " ÄUx -

emdfieblt A . Schmitt . Mchgerrasse 25 . 13540

Frische

Egmonder Schellfische .

13554 : ^ ranz Ilkank , Bahnhofstrasse .

Egmonder Schellfische
eingetroffrn bei

Kirchgasse 44 , J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .

Frische Egmonder Schellfische.
^ ^ 1 F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Kohlen ,

f
° w ? l gewaschene melirte Stück - u . Rustkohlen la Quali -

Ruhrbecken , als auch gew . Avthraeit - und
N " ? ^ °^ ? ^ kel - Kohlen , von der Vereinig . Ges . zu Kohl -
scheid direct bezogen , bringe in empfehlende Erinnerung .

, , Wllh . Linnenkohl ,

1n „ n . Kohlen - , Coaks - und Brennholzhandlung .
10304 Comptoir : Ellenbogengasse 15 ._______

Qirtnge meine Holz - und Kohlen - Handluug in empf .
,, Erinnerung . L . Hohn , kl . Schwalbacherstr . 4 . 10137

Bleichst ! aße 1 sind 6 verschiedene , transportable , neugesetzte
Porzellamife » , für Kohlenfeuer eingerichtet , zu verk . 13216
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Frankfurter strafte 26 sind die
Möbel aus der Bel - Etage heute und
die folgende « Lage billig zu verkaufen ,
bestehe « - in : Eleganten , vollständigen , französischen
Betten , 2 ZVaschkotUMvden mit Nlarnrorplatten ,
4 dazn gehörigen Nachttischen , 1 branen Plüsch¬
garnitnr , Svpho , E Sesseln und 6 Stühlen , 1 Spiegel -
schrank , nußdaumeueu n . tannenen zweitb . Kleider¬
schränken , 1 Gallerieschräukcheu , 1 nußbaumenen
nni 1 Mahag . - Kommsde , i bequemen Schlafdivan ,
1 Chaise leugne , 1 gepolsterten Bsckensessel , 12
Barock - und anderen Stühlen , Nipptischen , Hand -
tnchhalterrr , Kleidsrstock , 2 uußbaumeneu , ovalen
Tische « , Spiegel in Wold - und Holzrahmeu mit
und ohne Trnmeanx , Teppichen , Tisch - und Bett
Vorlagen , 1 Papagei mit Käfig , Vorhängen
n . js . w . ; ferner die Möbel ans den Mansarden :
vollständige , gewöhnliche Betten , einzelnes Bett¬
zeug , Nachttische , Spiegel , Stühle und einzelnes
Kuchengeräthe u . s . w . Daselbst ist die frenndliche
Wohnung ans gleich oder später zu vermiethen . 13579

Wegen Mangel vn Raum zwei französische , imtzbaumeue
Betten , complet , mit hohem Kopstheil , für 380 Mark zu
verkaufen . Näteres in der Expedition d , Gi .

__________
13538

Mauergafie 8 , tm Hose rechts , sind alle Sorten Tafel -
Aepfel und Birnen matterweise zu haben . Proben stehen

' SU Diensten . Näh . bn Frau Wallon , Hinterh . , 1 St . 10053

Billen , Geschäftshäuser , Privathäuser , Bau¬
platze in allen Lagen und Größen , darunter günstige
Kaufgelezenheiten , werden kostenfrei nachgewiesen
durch dre Agentur von

E . Weitz , Michelsberg 28 . 1487

8l « = « ud Verkauf von Villen und rentablen g
Herrschaftshäusern , & otel § und Gastwirth - I
schäften , Geschäftshäusern jeder Brauche h ' er und i
auswärts , Fabriken , Bergwerken , Hofgüteru , |

Besorgung von Pacht - und Bermiethuugeu , |
Betheeltgungeu re . re . dn ^ch Jos . Imand , g
Bureau für Liegenschaften , Weilstraße 2 . 317 |

Hans in guter Lage , rentabel , mit Thorfahrt
und Hofraum , für jedes Geschäft geeignet , ist

.
direct , für 60 . 000 Mk . bei emfpr . Anzahlung zu

verk . Off . unter V . 0 . 500 er . die Exoed . erbeten . 13051
Ein sehr solid gebautes , 8 stückiges Haus mit Hos und

Garten , in sehr frequenter Straße der mittleren Stadt ,
im Preise von 30,000 Mk . zu verkaufen durch J . Imand ,
Weilstreße 2 . 317

Billa , Sonneubergerstraße , 10 Zimmer rc . , für eine oder
Mer Familien , billig zu verk . oder zu verm . N . Exp . 8772

schönes Hans und Garten werden gegen sehr gute
Stcherheit 8 ms 4000 Mark zu 5 ° /o auf Hypo «

U<̂ t - Offerten werden unter A . Z . 1 postlagernd
erveren . 13622

1000 951 « ^ k^ste Hypotheke sofort oder per 1 Januar
k. Js . ge,ucht . Nah . Exych . 13202

Gegen dreifache Sicherung werden 8000 Mk . zu 4 */a pCt .

« ^ Hypotheke gesucht (ohne Makler ) . Näh . Sxp . 10170
7000 Mk . Bormundschaftsgeld find gegen doppelte Sicher -

hert sofort auSzulechen . Näh . Mudlaafse 9 12425
8000 Mark Bormundschastsgelder sind aeaen aerckt -

Ervenherm . 13413

Auch in diesem Winter halte mich wnder den hiesigen , sowie
auLwäit -gen Herrschaften bestens empfohlen .

J . Schupp , Koch , Walramstrasie 35 . 10584
Water Mittagstisch , Kaffee und Nachtessen wird

abgegeben Kirchgasse 7 . _________________
ein

'
Ma n empfiehlt sich im Ausfahren und zur Bei

dieuung von K . anken . Gute Zeugnisse vorhanden . Näheres
Oramensiraßs 6 . Vorderhaus , 3 Stteaen hoch . 12172

Ein ganz neues Bett , l ^ schläfig , mit Sprungrahme und
Matratze , ferner Strohsäcke , neue Seegras - und Roßhaar¬
matratzen wegzugshalber sehr billig zu verk . Goldg . 22 . 13444

Gesuche :
Ein vom 1 . Februar 1884 ab « ach Wiesbaden

versetzter Beamter sucht für diesen Zeitpunkt eine
Wohnung von vier Zimmern zu dem ungefähren
Miethspreise vo « 4 — 500 Mark . Gef . Offerte «
unter O . N . 208 ar » die Exped . v . Bl . erbeten . 18233

Laden gesucht .

Ein geräumiger , mittelgroßer Laden , mit
kleiner Wohnung , in einem lebhaften Stadt -

theile Wiesbadens , wird vom 1 . April 1884
an zu miethen gesucht . Offerten mit Preis -

I
angabe unter Chiffre A . B . 200 . postlagernd
Wiesbaden erbeten .

'

12775

Angebote :

Große Burgstraße 4 , I . , Herrschaft ! , möbl . Zimmer
oder Etage mit oder ohne Pension zu vermiethen . 11604

Faulbrnnnenftraße 6 ein auch zwei mödlirtr Zimmer zu
vermiethen . 6612

Mainzerstrasse O
( Gartenhaus ) , Bel . Aage , möblirte Zimmer mit Pension . 14

”
4

Neugasse 3 , Part . , 1 gut möbl . Zimmer zu verm . 12791
Neugas se 7 , 2 . Stage , ein möbl . Zimmer zu verm . 10926
Rheinstraße 19 ist ein gut möblirteS Zimmer billig zu

vermiethen . Näheres im 3 . Stoö . 12114
Walramstraße 33 ist eine schöne Bel - Stage - Wohnung von

Zimmern u . Zubeh . wegzugshalber sofort bill . z . verm . 13486
Weilstraße 5 , 2 Stiegen , ist ein gut möblirtes Zimmer
. ( Soiinenfdte ) za vermiethen . 12467

Heizbares Zimmer zu vermiethen Kellerstraße 3,1 Tr . h . 13489
Möbl . Zimmer bilttg zu verm . Webergüsse 44 , 2 St . 13523
Vier reinliche Leute erhalten Logis mit oder ohne Kost Feld -

ftrstze 3 . 13012

Billa „ Carola "

,

Familikn - Prnfion .

Neu und comsortable eingsrichiete Zimmer , elegante
Familien - Wohnungen , Spetfesalon , Bade . Einrichtung .
Erwärmtes Treppenhaus . 13590

Villa Prince of Wales »
Frankflirterstrasse 16 . 7924

Familien - Pension . — Family - Pension .
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A « Sz » g aus de « Eivtlstauds -Regtster « der Gtsdl

Wiesbaden vsm 1 . DeeeMber .

Geboren : Am 27 . Nov ., dem SÄreinergehülfen Rudolph Duensing
e. S .. N . Friedrich Rudolph . — Am 23 . Nov ., dem Fuhrmann Georg
Katzmann e. S . — Am 26 . Nov , e. unehel . S ., N . Georg Hermann . —
Am 25 . Nov ., dem Schreinergehülfen Carl Jäger e. S ., N . Carl . — Am
25 . Nov ., e. unehel . S ., N . August .

Aufgeboten : Der Handlungsgehülfe Carl Umminger von Ober -
lauda , Großherzoglich Badischen Kreises Mosbach , wohnh . dahier , und
Marie Wilhelmine Amalie Dresler von Mühlen , A . Nastätten , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 1 . Dec ., der verw . Taglöhner Johann Heinrich
Ritter von Born , A . Wehen , wohnh . dahier , und Anna Elisabeth Philippine
Salziger von Patersberg . A . St . Goarshausen , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 30 . Nov ., der verw . Rentner Ferdinand Fritze von
Werder an der Havel , alt 85 I . 3 M . 23 T . — Am 1 . Dec ., der Maurer -
gehülfe Heinrich Söll , alt 30 I . 5 M . 10 T .

3 . December .
Geboren : Am 27 . Nov ., dem Landesdlreciions - Bureau - Assistenten

Carl Schlegel e. T ., N . Anna Elisabeth . — Am 28 . Nov ., dem Eis - und
Mineralwasser - Fabrikanten Joseph Straus e. T ., N . Sophie . — Am
27 . Nov ., dem Gärtner Hermann Joseph Steitz e. T ., N . Anna Marie
Josepha Theodore . — Am 29 . Nov ., dem Buch - und Kunsthändler Carl
Wickel e. T ., N . Carola . — Am 1 . Dec ., dem Tapezirer Anton Leicher e.
S ., N . Adolph Wilhelm Caspar . — Am 2 . Dec ., dem Schlossergehülfen
Hetnrtch Busch e. S „ N . Sophie Catharine . - Am 26 . Nov ., dem Schlosser -
gehulf - n Wilhelm Schaack e. S ., N . Wilhelm Georg .

Aufaebsoten : Der Bürgermeisterei - Burcau -AssistentWilhelm Ludwig
Theodor Bierbrauer von Bierstadt , wohnh . dahier , und Auguste Wilhelmine
Elisabeth Ellenberger von Niederbtber , Kreises Neuwied , wohnh . dahier . —
Der Zimmermann Friedrich Christian Rudolph Carl Heiler von Braubach ,
wohnh . daselbst , und Caroline Philippine Catharine Metz von Braubach ,
wohnh daselbst . — Der verw . Diener Christian Winsiffer von Badenheim
' n Rheinhessen , wohnh . dahier , und Johanna Heil von Oppenheim in
Rheinhessen , wohnh . dahier . — Der Königl . Großbritannische Civilbeamte
zu Madras in Indien Pierre William Moore von Dublin , wohnh . daselbst ,
und Aramtnta Caroline v . Schmeling von Danzig , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am l . Dec ., der Schuhmacher Philipp Jacob Wilhelm
« eutung von Lautert , A . St . Goarshausen , wohnh . dahier , und Sophie
Elisabeth Thon von hier , bisher dahier wohnh . — Am 1 . Dec ., der Fuhr -

kW Christian Adolph Arnold von Klingelbach , A . Nastätten , wohnh .
? Mr , und Catharine Wilhelmine Ebertshäuser von Cramberg , A . Diez ,
M -r dahier wohnh . — Am 1 . Dec ., der Hausdiener Joseph Brunk von
m ? " ' Bickelheim , Großh . Hessischen Kreises Oppenheim , wohnh . dahier , und
attarie Josepha Kranz von Winkel , A . Rüdesheim , bisher dahier wohnh .
«. „ gestorben : Am 1 . Dec ., der Privatier Ferdinand Christian Johann
August Bott , alt 34 I . 5 M . 5 T . - Am 2 . Dec ., Catharine Christiane ,

Pferdedecken ! Pferdedecken!
empfiehlt billigst i « großer Auswahl

83i9 MLiehael Baer , Markt .

Die Eröffnung der

eihnachts - Ausstellungft

zeige hierdurch ergebenst an .

Gleichzeitig bemerke , daß dieselbe für dieses Jahr eine außer¬
ordentlich reiche Auswahl aller in das Spielwaarenfach
einschlagender Artikel umfaßt und ich durch Verbindung mit

den ersten Fabriken in den Stand gesetzt bin , stets das Neueste

bei billigen Preisen bieten zu können .

Besonders aufmerksam mache ich auf die größte Auswahl in

Puppenköpfen , Bisquit , Patent , waschbar ,

wachsirt und Wachsguß in versch . Qualitäten , sowie Schuhe ,

Strümpfe rc .

Ferner Festungen , Theater , Puppeumöbel , Kücheu -

einrichtuugen , das Neueste in

— GeseUschafts - SPiele « —

und lade noch zum Besuche meiner Ausstellung höflichst ein .

II « Seit weil ® er13438

Ellenbogengasse 13 . Ellenbogengasse 13 .

geb . Walther , Ehefrau des Badmeisters Philipp Marti » Schmitt , alt 47 I
2 M 8 T — Am 2 . Dcc ., Helene , geb . Dykhoff , Wittwe des Notars

Wilhelm Rcusch von Münster in Westphalen , alt 83 I . 2 M . 25 T . —

Am 2 . Dec . , Amalie , unehelich , alt 1 M . 11 T . - Am 2 . Dec . , Marre

Wilhelmine Margarethe , T . des Wirths Wilhelm Hohler , alt 1 I . 9 M .
7 T . — Am 2 . Dec ., Henriette August - , T . des Gärtners Heinrich Blum ,
alt 1 3 . 18 SC. » SrUgttAes « tenJUatm .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 4 . December 1883 .)
A liier 1

Schüll , Fabtikb . m . T . , Dören .
Denzel , Kfm .. München .
Steinberg , Kfm ., München .
Majwald , Kfm ., Berlin .
Isaac , Kfm , Berlin .
Stürtz , Kfm , Leipzig .
Wiedemann , Kfm ., Odenkirchen .

Engel :
Haub , Oberpostsecr , Hannover .

Einhorn :
Sachs , Lehrer , Dillenburg .
Dahlbüdding , Kfm . , Iserlohn .
Wagner , Gtsbs ., Hof Gnadenthal .
Grassmann , Bürgermstr , Weisel .
Aumüller , Bürgermstr . , Oberursel .
Scheid , Fr ., Eberbach .
Caesar , Eisb .- Secr . m . Fr .,

Limburg .
Eisenbahn -Hotel :

Altdorf , Kfm ., Dresden .
Bock , Frl . Bent ., Berlin .
Neuendorff , Gutspächter ,

Henriettenthal .
i Lehmann , Chemiker Dr .,

Ludwigshafen .
Ees -öyöincfeer LS . $ :

Kannitz , Graf , Prag .
Apel , m . Farn . , Hamburg .
Lewy , m . Farn ., Stettin .

Grüner Wald :
Dickmann , Kfm ., Schwelm .
Pfeffer , Königsberg .

Vier Jahreszeiten :
von zur Mühlen , Frankfurt .

Äassauer Hof :
Se . Durchl . Fürst Serge Gallitzine ,

Petersburg .
Dr , Pagensieeher ’ «

Angen - HUnik i
Lotz , Fr . m , Sohn , Harxheim .

Konnenhof :
Held , Kfm, , Diez .
Nordmann , Kfm ., St . Imier .
Suder , Prem .- Lieut . , Metz .
Kloth , Kfm ., Berlin .
Plate , Apoth ., Göttingen .
Bachmann , Hauptm ., Karlsruhe .
Schraudenbach , Kfm ., Hadamar .
Oster , Villmar .

ßhein - IIotel i
Sen ff t v . Pilsach , Frhr ., Berlin .
Haihöcker , Director , Wien .
Allacschza , Rittmeister , Pest .
Wegner , Gutsbes . m . Farn . ,

Neuhaldensieben .
Faber , Kfm ., Langensalza .

Römerbad i
Balthasar , Lieut ., Coblenz .

S8 @se «
Hahne , Hauptm . m . Fm ., Cassel .
Kernagham , Portsmouth .
Schneider , Schlesien .

Weisses Hoss :
v . Waldow , Major , Stargard .

Weisser SeüawÄsi 5
Hinch , Lieut . im Ing .- Corps , Köln .

Spiegel :
Strauss , Fr . , Nürnberg .

Taunus - Hotel :
Heibach , Kfm ., Düren .
Bracht , Rent . w . Fr ., New -York .
Niehaus , Reg .- Assessor , Münster .
Weise , Kfm . , Erfurt .

Hotel Weins :
Wahrenholz , Eisb .- Bauuntern .,

Schlesien .
Lacpier , Dr . , Frankfurt .
Lottoria , Chem . m . Fr . , Oberndorf .
Grüner , Kfm ., Mannheim .
Frank , Bauuntern , Ingolstadt .
Jasmin , Kfm ., Kaiserslautern .

Eremden - EÄhrer .

Hönlgiiehe Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Die Rantzau “
.

Carbaeae . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

MeanstaszssteMuag (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr .
Hemüldle - Sallerle des Kass . Hunstvereius (im . Museum ; .

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Alterthums - Museem » ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt¬

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Maturhistorisches Museum . Während der Wintermonate ge¬

schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬

strasse 1 zu machen .
König ! . fi. au «lesbibllothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 3 Uhr .

iAalserl . Post ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiser ! . Telegrapheu - Amt ( Rheinstrasse 9 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

JHäutgl . Schloss ( am Markt ) , Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . JBergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
BAatSaoIleche Mothklrche ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet . ,
Synagoge ( Michelsberg ) . Wochengottesdienst Morgens < lt und

Abends 5 Uhr , Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Biapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
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Metesrolsgische Beobachtnsgen
der Station Wiesbaden .

1883 . 3 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Millimeter ) . 752,9 747,2 737,3 745,8
Thermometer ( Celsius ) . . + 4,6 + 5,0 + 6,6 + 5 4
Dunstspannung ( Millimeter ) 5,1 5,5 6,6 5,7
Relative F - uchtigkett ( Pro -.) 81 84 91 85

Windrichtung u . Windstärke | W .
schwach .

SB.
schwach .

S W .
mäßig .

—

Allgemeine HimmÄLanstcht . < bedeckt .
bedeckt .
Regen .

bedeckt .
Regen .

Regenmenge pro Hs ' in Lar . Cb .
" — — 84,0 ——

Fast den ganzen Tag und Abends anhaltender Regen ; das Barometer
ist heute um 15,6 Millimeter gefallen .

* ) Die Barometer - Angaben sind auf 0 ° reducirt .

Marktberichte .
Frankfurt , 3 . Dec . ( Viehmarkt .) Auf dem heutigen Vieh -

markie waren angetrieben ca . 370 Ochsen , 300 Kühe , Rinder und Farren ,
250 Kälber und 450 Hämmel . Die Preise stellten sich per 100 Pfund
Fleischgcwicht : Ochsen 1 . Qual . 74 - 75 Mk . 2 . Qual . 68 - 70 Mk ., Küh¬
l ' Qual . 60 — 62 Mk , 2 . Qual 55 - 58 Mk ., Kälber je nach Qualität
40 - 60 Mk , Hämmel 1 . Qual . 66 - 68 Mk ., 2 . Qual . 50 — 52 Mk .

Selb .

Soll. SWsrgeld — Äm . — Bf .
ukstsn . . . 0 - 70 bi . 58.

WFrcs .- Wücke . 16 , 15 - 19 .
Eodereiqns . . 20 „ 28 - 33 „
Imperiales , . 16 , 68 - 72 .
Lollars in Bold 4 , 17 - 21 „

Wechsel .
Amsterdam 168 .55 bz .
London W .370 - 375 bz .
Paris 80 .85 bz .
Wien 168 .85 bz .
Frankfurter Bank - Disconts 4°/».
Rerchsh -uü -DiSeonts 4 °/».

Ura « kf « rLer Csurfe voM 3 . Deeember 1883 .

Der Frack .
*

Ein unverwelkliches Erinnerungsblatt .

Da liegst du vor mir , Begleiter meiner Siege in so mancher tanz -
berauschten Schlacht auf des Salons parquettirtem Boden , Gefährte meiner
Aengste in den zahllosen Examinis , mit denen die moderne Cultur den
armen Sterblichen zu plagen liebt , Bertrauter meiner ehrgeizigen Hoff¬
nungen bei Hof - und Staatsactionen , Genosse grenzenlosen Glückes , das
deinen Träger erfüllte , als er „ sie " durst ' führen zu Altar und Standes¬
amt ! Unscheinbar wie dein Aeutzeres ist dein Name — wer ahnte wohl ,
wenn er das simple Wort „ Frack " ausspricht , daß er damit die heiligste
Reliquie unseres Jahrhunderts nennt , die noch unseren Urenkeln den rich¬
tigen Begriff von unserer Intelligenz geben wird ? ! Der Frack ist das
Alpha und Omega unseres Lebens , er ist unsere höchste Sorge von der
Wiege bis zum Grabe , und wie früher der Mensch erst beim Baron anfiug ,
so beginnt er heutzutage erst beim Frackträzer — wer keinen Frack besitzt ,
zählt überhaupt nicht zur Menschheit . „ Sage mir , mit welchem Frack Du
gehst , und ich will Dir sagen , wer Du bist, " lautet die zeitgemäße Variation
des bekannten Sprichworts vom Umgang .

Weshalb , um mich „ stylgcrccht "
, wenn auch nicht gerade geschmackvoll

auszudrücken , „büff -lt " der Gymnasiast und „ ochst " der flotte Bruder Studio ?
Damit sie dereinst den geweiheten Frack zum Abiturienten - , Auscultator -,
Referendar - oder Doctor - Examen anziehen können ! Weshalb intriguirt ,
conspirirt und opponirt der Abgeordnete ? Damit der gestickte Ministerfrack
dereinst seine oppositionLIustigen Glieder umhülle ! Wovon träumen di -
jungen Mädchen vor dem ersten Ball ? Von einem wohlgebauten Frack ,
in dem ein nicht minder wohlgebauter Jüngling stecke, der sie zum Cotillon
und so Gott will , einst auch zum Altar führe ! Alle Erhabenheit und alle
Wichtigkeit unseres Daseins , euer Name ist Frack ! Es ist ein grausamer
Jrrthum , wenn man behauptet , daß wir die Uniformität der Stände
glücklich überwunden haben , denn die Uniform aller Stände ist der Frack .
Den Frack trogen wir , wenn wir in ' s Leben eintreten , und mit dem Frack
bekleidet man uns , wenn wir im Sarge liegen . Dem Schusterjungen , der
sein Gesellenstück macht , ist dies Kleidungsstück ebenso unentbehrlich , wie
dem Könige , dessen traditionelles Costüm neben Purpurmantel und Uniform
eben der Frack bildet . Der Frack ist der wahre Revolutionär unserer Zeit ,

* Nachdruck verboten .

denn er hat Alle , Könige , Minister , Handwerker und Bauern , äußerlich
gleichgemacht durch seinen unerbittlichen Zwang .

Der Frack hat wenigs , aber unangenehme Lebensgewohnheiten , darunter
die unangenehmsten die Abwesenheit sämmtlicher Taschen und die schnür¬
brustartige Enge seiner Taille sind , welche die Dicken noch dicker , die
Mageren noch magerer erscheinen läßt . Ein Verschwender ist der Frack
insofern , als er es unter seidenem Futter , seidenen Nähten u . dergl . partout
nicht thut . Trotz all ' dieser Toilettenkünste aber vermag der Frack seine
Erscheinung nicht zu heben . Er sieht stets wie ein schlechter Witz und die
in ihm steckende Gestalt wie eine Carricatur ^ aus . In seiner eigenthümlichen
Kunstform vereinigt er die Elemente des Rockes , der Jacke , des niedere »
Kittels und des Schlafcamisvls , ohne es doch zu irgend welcher künst¬
lerischen Wirkung zu bringen .

Erst im Winter verläßt der Frack die Verborgenheit der Schränke ,
um dann aber auch Tag und Nacht nicht zur Ruhe zu kommen .

Kaum ist der Salonlöwe aus dem Bette gestiegen , als er auch schon
mit schwungvoller Grberde nach dem Frack greift , um alsbald Ess -bouquet =

getränkt , spiegelglatt gescheitelt , weiß cravattirt und lackgestiefelt am Hori¬
zont der Straße auf - und seinem Berufe nachzugehen , Herzen zu erobern
und Herzen zu brechen .

Nicht so einfach wie sein Aeußeres ist die Lebensgeschichte des Fracks .
Kaum hat er in einer dumpfigen Schneiderwerkstatt das Licht der Weit
erblickt , als er auch mitten in des Lebens Strudel hineingerissen wird .
Einem künftigen Justizminister , der aber vorläufig erst „ seinen Referendar
macht "

, oder sonst einem musendienstbefliffenen Menschenkinde wird er
feierlich durch Ueberretchung der — meist unquittirten und oft auch un -

quittirt bleibenden — Rechnungsurkunde von seinem Schöpfer als unver¬

äußerliches Eigenthum zugesprochen . Nur zu bald aber muß der arm

Frack die bittere Erfahrung von dem ewigen Wechsel dieses Lebens mache »,
denn kaum ist der Winter mit seinen Bällen , Diners und Kränzchen ver-

rauscht , als des würdigen Fracks leichtsinniger Besitzer das „ unveräußerlich !

Eigenthum
" nimmt und unter dem wehmuthvollen Abschiedsgesangs

„ Ziehe hin , geliebter Frack ,
Wo die Thaler sprießen ;
Wenn Du meine Hose siehst ,
Sag '

, ich laß sie grüßen !"

zu einem jener barmherzigen Busenfreunds geldentblößter Musenjüuger
schafft , die unter dem Namen „ Trödler " weltbekannt sind . Hier beim

Händler beginnt für den armen Frack die Prosa des Erdenwallens . Ein

Kellner ersteht die feierliche Gewandung für wenige Groschen , und gleich
dem Pegasus im Joche , welchen graziengemiedene Menschenkinder zum
Ackergaul degradirtcn , muß der Salonsrack nun in tabakgcschwängertea
Kneipen sein siylvolles Exterieur zur Schau tragen lasten von mehr oder
minder robusten Kellnergliedern — er , der nur gewöhnt ist , in par -

fümirter Salonluft zu leben , von verzärtelten Gliedern aristokratischer
Sprößlinge getragen zu werden . Bittere Thränen weint der Frack ob dieser

Erniedrigung , Thränen , die die schnöde Welt als Saucen - und Fettflecke
bezeichnet . Vor Kummer verliert er die Haare , wird fahl und blank a«

Kragen und Nähten , so daß ihn sein mundschenkensbeflissener Etgenthümer
abermals zum Trödler schafft , allwo ein sparsamer Kavalier — und

vielleicht gar sein solid gewordener erster Besitzer — ihn für seinen Kutsch «

ersteht , um ihm , nachdem er durch blanke Knöpfe und Litzen zur LivrÄ

umgestaltet ist , noch Jahr und Tag das Brod oder vielmehr die Bürst !

der Dienstbarkeit zu geben . Was einst der höchste Stolz seines Herr »

gewesen , muß nun als Sclavenliverei des Dieners taugen — diese Schänd !

erträgt der Frack nicht , und unter dem Gekrach sämmtlicher Nähte stirbi
er eines Tages eines elenden Zerplatzungstodes . Noch im Tode hat tt

keine Ruhe ; auf eine Stange gehängt , flattert er als Vogelscheuche W

Winde und ruft dem Wanderer ein warnendes Momente mori zu . DÄ

sind Leben und Thaten des Fracks .
Seiner Wichtigkeit entsprechend , hat man . Fracksthlisten , Frack - Verleih '

Institute und sogar Fracksammler , welche die Fräcke berühmter Persönlich '

leiten ihren Raritätenmuseen einverleiben , und gar mancher stoffarme
Scribent hätte sein Leben lang Romane zu schreiben , könnte der Frack 16®

erzählen , wieviel Lilfi ' s , Emmi ' s und Mimmi ' s ihre süßen Köpfchen an

sein parfümirtcs Bruststück gelegt , bet welchen Liebesabenteuern und ernste «

Staatsactioneu er mitgewirkt hat . Aber der Frack ist verschwiegen und

discret , er ist kein simples Kleidungsstück , sondern ein „ Character
"

, der es

verdient , daß ich ihm hier in Druckerschwärze ein bescheiden Denkmal setzK

Richard Grothe .



Ferd . Müller , Auctionator .340

Fer « LMarx , Auctionator .308

13648

öffentlich gegen Baarzahlung versteigern .
Die Gemälde sind Sonntag von 11 bis 1 Uhr zur

Ansicht ausgestellt .

Zn Weihnachts - Geschenken
empfehle mein reich assortirtes Lager aller
Arten Uhren , sowie alle Sorten Kette « zu
reelle « , billige « Preise « « « ter
Garantie .

Otto Matthey , Uhrmacher ,

_________
1O Tannnsstraße 10 . _____

Gemälde - Auktion .

Dienstag den 11 . Deeemver Vor¬
mittags 10 Uhr werde ich aus einer herrschaftlichen
Villa im Rheingau

15 Stück werthvolle Gemälde
nachstehender Meister , als : Forstmann , Heym jun . ,
A . von Wiele , Fanerhold , Stegmann , Brind -

mann , Deiker , E . de Toodt , Jnngbein , im Lokale

3 . Beilage zn « Wiesbadener Tagblatt , Ms . 284 , Mittwoch den 5 » Deeember 1881

Kur % - $ Wollen - Waaren -

Ver Steigerung .

W Heute Mittwoch , Vor¬

mittags O1 ^ und Nachmittags 2 Uhr
anfangeud , kommen im Auctionslocale

6 Friedrichstrasse 6
nachstehende Waare « , die sich auch größtentheils für

Sr Weihnachtsgeschenke
eignen , gegen Baarzahlung zur öffentlichen Versteigerung , als :

70 Stück garnirte Damenhüte , Strickwolle in ver¬
schiedenen Farben , schwarzes und weißes Rollengarn ,
Herren - und Dame « - Unterjacken und - Hofe « , in
in weiß und farbig , Kinder - Unterröckchen , Neglige -

Hanben , wollene Hemden , Strümpfe und Socken ,
Kinderstrümpfe , gestrickte Tücher , Corsetten ,
Kapntze « , blaue , leinene Schürzen , weiße und
farbige Kinderschürzen , bunte Taschentücher , Tisch¬
deckchen , Hosenträger , Herren - Kragen und
- Manschetten , Halsbinden , Lavalliers , eine Partie
Seide zum Sticken , sowie Albnms , Schreibmappe « ,
Tintenwischer re . re .

Rohes et Confections .
Leonie de Mannez

tailleuse parisienne 13659
Nerostrasse 3 , am Kochbrunnen .

Costfime und Confeetionen fertig und nach Maass .

Schuh - Lager
von

®
HeT

' H . Hollingshaus ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager aller Arten selbst verfertigter
Schnhwaare « , besonders in schweren Arbeiter -

stiefel « und - Schnhen , sowie Knabe « - und Mädchen -

stiefel « zu außergewöhnlich billigen Preisen . 13643

Ich vertreibe Ratte « , Mäuse , Schwabenkäfer , Russe « ,
Heimchen , Wanze « rc . rc . gege « Garantie .

A . Bels , Kammerjäger ,
aus Frankfurt a . Ml .

Bestellungen werden bei Herrn Noll , Goldgasse 7 , ent »

gegengenommen .
___________________

13683

Ein großer Pariser Zulegespiegel billig zu verkaufen
Mauergasse 12 . , wei Stiegen doch liicks .________________

13651

Eine neue Roßhaarmatratze nebst Keil billig zu ver -

kaufen bei Zimmermann , Krrchgasie 83 . 18639

Bekanntmachung .
Es ist zu meiner Kenntniß gelangt , daß hiesige Wirthe die

von ihnen seither in Gebrauch gehabten , 3/s Ltr . bezeichneten
Biergläser mit s/io Ltr . Sollinhalt bezeichnet haben , ohne daß
der alte Füllstrich entfernt ist . Dem Beibehalten der ange¬
führten alten Gläser steht nichts entgegen , wenn der alte
Füllstrich vollständig unkenntlich gemacht wird und die neue
Bezeichnung des Sollinhaltes dem Gesetze vom 20 . Juli 1831
entspricht . Hiernach muß der Abstand des Füllstrichs vom
oberen Rande solcher Schankgefäße zwischen 1 und 3 Zentimeter
betragen und darf der durch den Füllstcich begrenzte Raumze¬
halt höchstens Vso geringer fein , als der Sallmhalt .

Indem ich die Betheiligten wiederholt hierauf aufmerksam
mache , bemerke ich , daß die Gläser , welche diesen Bestimmungen
nicht entsprechen und bei den vom 1 . Januar 1884 ab statt¬
findenden Revisionen vorgefunden werden , ausnahmslos der
Einziehung unterliegen , außerdem aber Diejenigen , welche solche
verwenden , der in § . 5 des cif . Gesetzes angedrohten Strafe
verfallen . Der Polizei - Präsident .

Wiesbaden , 27 . November 1883 . Dr . v . Strauß ,

Gefunden : 1 ) Ein Paar Knöpfschuhe , 2 ) ein Griffel¬
kasten mit Inhalt , 8 ) ein schwarzseidener Regenschirm , 4 ) ein
Paar rothe Handschuhe , 5 ) ein grauleinener Geldbeutel mit
Geidirrdalt , 6 ) ein schwarzseidener Regenschirm , 7 ) ein kleines
Plüsch -Portemonnaie mit 75 Pf . , 8 ) eine schwarze Hutfeder ,
8 ) ein schwarzes Portemonnaie ohne Inhalt , 10 ) ein desgl ,
11 ) Ein Stickeretmuster , 12 ) eine Brille mit Futteral . Zuge¬
laufen : 1 ) Ein großer Hund ( Ulmer Dogge ) , 2 ) ein kleiner
brauner Spitzhund , 3 ) ein Huhn . Entlaufen : 1 ) Em .
gelber Hund ( Affenpinscher ) , 2 ) ein gelber Hühnerhund . Ber -

loren : 1 ) Ein goldener Ring , gez . R . Sch . 1852 , 2 ) zwei
Hemdenbruste , 3 ) ein goldener Manschettenknopf , 4 ) eine ge »

Ae ' ? ene
»
Schürze . Der Polizei - Prästdent .

Wiesbaden , 30 . November 1883 . Dr . v . Strauß .
De * der hessischen Ludwigsbahn gehörige Feldweg von der

Reumühle bis zur Schlachthausstraße wird bis nach erfolgter
gründlicher Ausbesserung desselben hiermit für den öffentlichen
Fuhrverkehr gesperrt . Der Polizei - Präsident .

Wiesbaden , den 1 . December 1883 . Dr . v . Strauß .

Florida - Schwämme ,

ST « Hammel
,

. Offenbach a . M .
Auch größte Auswahl in Bürstenwaaren . 13652

2 ? ' Art w . biß . geflacht . , repar . u . pol . b . Ph .
Karte , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 18365
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Bekanntmachung .

Donnerstag de « 6 . Deeember ( am Andreasmarkttage )
Bormittags vo « 10 — 1 Uhr

kommen wie alljährlich in dem Auctionslocale

PF 6 Friedrichstrasse 6
eine große Parthie Pferdedecken , Bügeldecken , Bettdecken , gesteppte

Decke « , sowie Sopha - und Bettvorlagen
gegen Baarzahlnng zur öffentlichen Versteigerung .

Ferde Müller » Auctionator .

dH « . Restauration Ebel ,
jnVl 36 Moritzstrahe 36 .
ö <-ute Auend : Metzelsuppe . Morgens von 9 Uhr

an Qu - llfleisch . _________________ _________
13695

Bierbrauerei Nagel ,

13686

Tchwalbacherftrahe 27 .

Heute Abend : Metzelsuppe .
B / ■ * MmgenS : Quellfleisch . Muth .

„
Zur Eule

“

,

Muckerhöhle .
135,2

Heute Abend : Metzelsuppe .

« » Ns . Bierstadt .

Heute : Metzelsuppe in der „ Sonne " . 13679

Prima

Harzer Haudkäse ,

100 Stück 3 Mark , bei Posten billiger , versendet gegen

Nachnahme Wilhelm Bienäcker ,
275

________________________
Stiege im Harz . ( F . a 13/12 .)

blaue , gute , auserlesene Maare ,
eWU4 sowie Brandenburger in jedem

Quantum bei % Chr . Diels , Metzgergasse 37 . 13534

Gme Kartoffeln per Kumpf 16 Psg . , sowie Dickwurz ,
Rübe » und Werste zu haben Datzheimerstraße 18 . 13528

II . CLRetourMIlet Vlissiugen & London
billig abzugeben im Pariser Hof , Zimmer No . 15 . 13687

Eine große Kinderbeltstelle in Nuizbaum mit Matratze ,
1 elegantes schwarzes Notenpult , 1 Servirtisch (stummer
Diener ) , sowie ein kleinerer Eisschrank sind billig zu ver -
kaufen . NäbereS in der Expedition . 13690

Im Privatschlachte « empfiehlt sich H . Krieger ,
Röderstt aße 31 .

__
13630

E -n Untiormomantel z . vk . Oranienstr . 25 , Hths , 3 St . 13 ^ 34

Mehrere Wasch ' und Futterbütte « zu verkaufen
Bleichstraße 14 .

____________________ __ ___________
13701

Eichhörnchen , zahm , zu verkaufen Häsnergasse 9 . 13663

Ein neuer Damen - Mantel zu verkaufen . Näheres Lehr »

siratze 27 . _______________________________________
13641

Ern neuer , eleg . , nutzvaum - polirter Damen - Schreibtisch
billig zu verkaufen bei Grünewald , Schwalbacherstrafie 5 . 12571

7 Milchkannen , 20 Liter haltend , billig zu verkaufen

Karlstraße 10 , Parterre ._________________________________
13659

Bleichstraße 8 ist ein schöner , ausgezeichneter Porzellanofeu
für Holz und Kohlen wegzugshalber billig zu verkaufen . 13577

Ein großer , guter Restauralionsberd zu verkaufen .

Näheres durch den Chef im Taunus - Hotel . ________
13374

Ein eisernes Einfaffungs Geländer , ca . 12 Meter

lang , zu verkaufen . Näheres Karlstraße 6 , Parterre . 13565

2 große Korbflaschen abzugeben Theaterplatz 1 . 13637

Ein gelber , kurzhaariger PlNsHev ( kleine Race ,

3jährig ) ist zu verkaufen . Näh . Schöne Aussicht 2 .

Em schwarzer Pudel ist billig zu verkaufen . Anzuseyen

Leberberg 5 ^ 1 . Etage , zwischen 10 und 12 Uhr Vormittags
oder 5 und 7 Uhr Nachmittags . 13704

Am Montag Abend blieb in einem Wagen von
IWF der Oranienstraße bis CurhauS ein Opernglas

liegen . Abzugeben gegen Belohnung Oranienstr . 22,2 St . 13710

Entlausen : Englischer Juchshund ,

weih mit einem schwarze « und einem branneu Flecke « ,
brauner Kopf , No . 048 . Auf dem Halsbande ist der Name :

J . H . Gastrell . Derjenige , welcher den Hund Blumen «

straße 5 zurückbringt , erhält eine Belohnung . 12835

LW Zugelaufen ist ein Hund , gezeichnet I . H . Gastrell
No . 948 , Hirschgraben No . 7 . 13677

Mr Theilnahme an einem Privatunterrichts '

Cursus in Sprachen und wiffeu sch ast '

lichen Fächern ein oder zwei 12 — 14jährige junge Mädchen
aus feiner Familie . Näheres auf mündliche Anfrage Ge » «

bergstraße 30 , Bel - Etage . 1368z

Schülern der unteren Claffe » wird lateinischer Naw '

Hülfe - Unterricht ertheilt . Näh . Exped . 12436
Ein Philologe unterrichtet in Mathematik und neuere «

Sprachen . Näheres Expedition . 133 ” "

Russisch von einem Rnffen gelehrt . Näh . Exped . 12859

English Lessons by an English Lady . ApplyW
Messrs Feller & Gecks , 49 Langgasse , 54 » 1
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13715

13632

13714„ Germania ^" Häfnergaste 5 .

Mexssneu , die gefasst jssstzssr

Preise gut möblirte Zimmer zu vermiethen .

Näheres Expedition . 13684

Möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Albrecht -

straße 35 . 13674

Ein möbl . Parterrezimmer zu verm . Hellmundstraße 25 . 13667

Eine schöne , freundliche Mansarde ist per 1 . Januar zu ver¬

miethen Steingaste 18 im Laden . 13666

Ein uumöblirtes Zimmer abzugeben Theaterplatz 1 .

Hinterhaus . 13638

Eine große , trockene Remise zu vermiethen Leberberg 1 . 13649

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

' oder später zu vermiethen .
Römerberg 1 ein kleines möbl . Zimmer zu vermiethen .

Sonnenvergerstratze 20

Pension Fiserins
, formerly

"
Vftüti © ! *

)

Leberberg 1 .

Different rooms ( with Board ) become vacant this week .

Pension Fiserius ,
v - utier

,

Leberberg 1 .

Mehrere behagliche Zimmer (mit Pension ) werden in diesen
Tagen frei . 13640

möblirte Bel - Stage zu vermiethen . Näheres daselbst .

Rahe der Rhein - und Wilhelmstraste sind zu billigem

Bleichstraße 7 ein möblirteS Parterre - Zimmer auf gleich' ' ‘
13656

Personen , die sich andierenr

Eine im Bügeln vertraute Person sucht in einer Wascherei
zu ihrer Vervollkommnung Beschäftigung , ohne Vergütung .

Näheres Exped . d . Bl . 13633 .

Eine Frau , wohnhaft Feldstraße 1 im Dachlogis , sucht Be¬

schäftigung im Waschen , Bügeln und Putzen . 13640

Eine unabhängige Wittwe in allen Hausarbeiten erfahren ,

sucht entspr . Beschäftigung . Näh . Walramstr . 29 , Dachl . 13709

Eine Frau s. Arbeit für Mittags . N . Oranienst . 17 , Hs . 13711

Eine gewnde Scheukamme sucht Stellung zum baldigen
Eintritt . Näheres Langgaste 15 , eine Stiege hoch . 13647

Hotelzimmermädchen empf . Ritters Bureau . 13717

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .

Näh . Schachtstraße 19 , Parterre . 13497

Beiköchin empfiehlt Ritter s Bureau . 13717

Herrschastsköchinnen empfiehlt stets das Bureau

„ Germania "
, Häfnergaste 5 . 13714

Herrschaftshausmädchen empf . Ritter s Bur . 13717

gggp Ein injähriges , sehr ordentliches Mädchen
( evangelisch ) von guter Familie aus Westfalen ,

sucht baldigst Stelle zur Ausbildung in der Kücheu -

und Hausarbeit . Salair wird nicht beansprucht ,
dagegen auf gute Behandlung gesehen . Näh . durch

Fra « Stern , Kranzplatz 1 . 13707

Hotelköchin , perf ., sucht Stelle d . Ritters Bureau . 13717

2 gute Köchinnen suchen Stellen oder Aushilfstelle und
2 Landmädchen suchen Stellen in Küche oder zu Vieh

durch Dörner ’s Bureau , Metzgergasse 21 . 13706

Ein feineres Mädchen sucht wegen Sterbefall bis zum 15 .
oder auch später Stelle als angehende Jungfer , Stütze der

Hausfrau oder als Weibzeugbeschließerin . Näheres Sonnen¬

bergerstraße 22 . 13699

Eins geprüfte norddeutsche Kindergärtnerin mit 2 - und 3 - jähr .

Zeugnisfen s . Stelle d . das Bur . „ Germania "
, Häfnerg . 5 . 13714

Ein auf vier Wochen beurlaubter junger
Militär sucht auf düse Zeit irgend eine Be¬

schädigung . Näheres Schwalbacherstraße 55 , Seitenbau . 13668

Herrs chaftsdierrer empfiehlt stets das Bureau

Gesuche :

Kinderlose Leute suchen sofort oder zum 1 . Januar eine
unmöblirte Wobnung von 2 Zimmern und Küche , am liebsten

in der Neu - , Kirch - oder Schulgaste . Preis 250 Mk . Off .
unter A . M . 70 an die Exped . d . Bl . erbeten . 13654

Gesucht von einer kleinen Familie auf den
1 . April 1884 eine Parterre - oder Bel - Etage «

Wohnung von 4 — 5 Zimmer » , Zubehör und womöglich Garten -

benutzung zu 800 — 1000 Mk . Offerten unter Chiffre H . S . 100

an die Exped . d . Bl . erbeten . 18658

Ein möbl . Zimmer gesucht . Adresse mit Preisangabe unter

Chiffre W . C . 89 an die Expedition d . Bl . erbeten . 13642

Eine Köchin mit guten Zeugniffen wird gesucht . Näheres
Nerothal 1 . 13360

Gesucht ein erfahrenes Zweitmädchen , welches auch Liebe

zu Kinder hat , Dotzheimerstraße 48 , 1 Tr . 13661

Ein gewandtes Zimmermädchen wird für ein

Hotel gesucht . Näheres Expedition . 13645

Une Bonne franpaise on Suissesse cherchee

par Mme - Böttger , Taunusstrasse 49 . 13635

Gesucht : Zimmermädchen , feinbürgerliche Köchinnen , an -

gehende Jungfer , Mädchen für allein , ges . Kinder - und Küchen¬
mädchen durch das Bureau „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 13714

Gesucht 1 feinbürgerl . Köchin zum sof . Eintritt nach ausw .
( 25 Mk . per Monat ) , 1 jüngere Restaurationsköchin , welche
Hausarbeit mit übernimmt , 1 gebildete weibl . Person , welche
französisch oder englisch spricht , zum Vorlesen und 1 aeiundes

Kindermädchen oder junge Kinderfrau durch Ritter ’ s
Bureau , Webergaste 15 . 13713

Ein braves Kindermädchen gesucht . Näheres Exped . 13712

Gewandter Berichterstatter
für ein in Wiesbaden täglich erscheinendes Blatt

gesucht . Schriftliche Angebote mit Qualifikations - Bestätigung
nimmt die Expedition d . Bl . entgegen .

Badefrau ,
event . auch Bademeister , geübt im Kneten und Abreiben
bei dauernder Stellmg gesucht . Offerten unter J . 466 ’4
an die Annoncen - Expedition von Th . Dietrich & Cie .
in Cassel erbeten . 177

Ein braves Dienstmädchen gesucht Hochstätte 4 , 1 St . 12951

Gesucht
eine gutbürgerliche Köchin , die auch Hausarbeit übernimmt und
ein feineres Zimmermädchen , das serviren kann . Nur solche
mit besten Zeugnissen wollen sich melden Adolphsallee 35 ,
2 . Etage , täglich von 9 — 11 Uhr Vormittags . 13675

Gesucht wird auf gleich eine erfahrene

Kindergärtnerin
mit guten Zeugnissen . Näh . Taunusstraße 45 , 1 Stiege hoch ,
Nachmittags zwischen 2 und 4 Uhr . 13669

Zum Nachtrags « von Büchern oder sonstiger schriftlicher
Beschäftigung empfiehlt sich ein Kaufmann . Näheres zu er «

fragen Weberaasse 35 , 2 Treppen hoch . 13676

Landhaus zum Alleinvewohnen billig zu verkaufen . — Ein

elegantes Hans in der Rbeiustraße , rentirt freie Wohnung ,
zu verk . durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 13655

Kleines Geschäft nebst Wohnung per 1 . Januar billig abzu¬
treten . Näheres Häfnergaste 9 , im Cigarrengeschäft . 13682
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verlieren kann , wenn er nicht zugleich einen anderen erwirbt . -
,

* ( Zahnärzte - Jnstitut .) Der preußischeCultusminister hat , w >e

der „ Schles . Ztg .
" gemeldet wird , die Absicht , in Verbindung mit del

Berliner Universität ein besonderes zahnärztliches Institut zu errichten -

Der Plan ist der medizinischen Facnltät zur Begutachtung übergeben .

n
-tttä1raCmg

MederWerser Mineral -
| A

" AArt ^ genWer,
^

datz
°"

dersel ^ ^
wenu er sich

^
zu einer Revision ^ "

Wasser billigst Adlerstraße 13 , Parterre . Auch werden daselbst | Grundsteuer bereit erkläre , den Standpunkt , den er Capitalrentensteuer
Eelterswasterkrüqe , « « r rei « e , angekauft per St . 2 Pf . 19895 I gegenüber eingenommen habe , daß nämlich diese Steuer eine Reallast sei,

 I verlassen würde . — Minister Lucius constatirt , daß der beste Consument
= = = = = = = = ^ ^

der Landwirthschaft eine blühende Industrie sei ; die neue Wirthschafts -

A « s dem Reiche . Politik habe diese beiden Interessenten , die früher gewattsam getrennt

von Madrid am Samstag in mehreren Mit verschwenderischer Pracht I
dk uiedrigst Besteuerten sich am Schwersten baare Mittel beschaffen könnten ,

ausgestatteten Sälen des Stadthauses eine große musikalische Sotröe ver - I
Subbastattonm hätten sich vermindert ; auch dies lasse eine Besserung

anstaltet . DaS Fest verlief sehr glanzend DasStadtbauswaraußen I ^ Echaftlichen Verhältnisse erkennen . Auch die Erhebungen über die
tageshell erleuchtet ; im Innern war electrisches Licht in Anwendung . Alle I m „ ri „n . - ,Iltaen hätten ru einem abschreckenden Ergebnisse nicht geführt . —
Räume waren übnfüllt . Der König , die königliche Familie die Minister L '

ivSch ^ r leme ä [Tfübd au8
°

S6anbe [e sich um denSchutz
das diplomattsche Corps , sowie die auserlesenste Gesellschaft von Madrid I . . , Landwirthschaft der kleinen bäuerlichen Besitzer . Wenn
wohnten dem Feste bei . Der König trug General - Capitans -Unfform mit I . kleineren und mittleren Grundbesitz stärke , werde am sichersten
dem großen Bande des . Schwarzen Adlttordens , der deutsche Kronprinz I

 Entwickelung der Latifundien verhindert . Der Redner kritisirt sodann
die Uniform seines schlesischen Dragoner - Regiments E dem aroßen Vande I °

ag sßrDflI £tmm9 t,e8 Eisenacher Baucrntages und behauptet , mit jenem
des heil . Ferdinandsordens . Der Kronprinz , von dem Alcalden feierlich I

Programme könne dem Bauernstands nicht geholfen werden ; er empfiehlt
empfangen , verweilte mit der königliche » Familie bis nach Mitternacht , er I . , zz ^rmehrung der landwirthschaftlichen Rentenbanken unter Erhöhung
sprach mehreren Personen gegenüber seine hohe Befriedigung über seine I 8tc ® ® ® B . . Vermehrung der ländlichen Darlehenscassen , die
Aufnahme in Madrid aus . Die Rückreise des Kronprinzen erfolgt über I

Bon Vereinen zur besseren Gestaltung des Versicherungswesens , I
» flicdoM , wo bereits Vorbereitungen zum Empfang getroffen werden . I

Vermehrung des Rechtsschutzes durch weitere Unterdrückung der Winkel -
* ( Der König von Spanien ) beantwortete das Geburtstags - I _n . u vermebrte Gründung von Consumvereine » zum gemein -

telegramm des Kaisers Wilhelm mit einem, ^ .elegramw , worin er für I , „ mesuae von Kunstdünger und von Sämereien , endlich die Ver -
die chm erwiesene Aufmerksamkeit und für die geschenkte Statue des Großen I . der Winterschulen Alles dies sei nur in localen und provinziellen
Kurfürsten herzlichst danki und seine Gefühled -rHnldigungEhrerbettmg Zehrung

d -rWinttrWÄem
» L d « v ° »

und Ergebenheit ausdrückt ^ von denen er für den Kaiser beseelt sei, der I
Schorlemer Vorschläge , hätten die bäuerlichen Productions - Genossenschaste «

ihm so viele Bewege der Sympathie gegeben habe . I fQnac nusaeführt . — Abg . Büchtemann constatirt , daß

KTtf . S ' S ’ ÄT ’
j .

'
W Ä ’ Ä MÄK “ ~

■

Domänen - Etats führt Abg . Rickert aus , aus den DomSnenpachtungeu I 868 *» “ » * ’
Abaeordnetenbause ) ist die übliche Uebersicht der von

ließen sich nicht die Übeln Schlüsse auf die Lage der Landwirthschaft ziehen , I . Staatsreaieruna aefaßten Entschließungen auf Anträge und Reso -
Wie dies die conservativen Laudwirthe zu thun beliebm , am wenigsten aus I . . .

"
. = ßauf,,3 der Abgeordneten zugegangen . Wir heben daraus

dem letzten Nachweise , welcher bedeutend gesteigerte Verpachtungsergebnisse I Mnm des Hauses Der 4Bfleoroneitn A
» » m

nachweise . Auf den Wunsch des Redners wird d e Discuision auch,auf dasFolgendebavor .

Titel 4 ( Erlös ans Domänenverkäufen ) ausgedehnt . - Minister Lucius M ° Larlebrer v ^ erklärtbieWtauna : ^ttinraginWodtfr
bestreitet die Berechtigung , aus den guten Ergebnissen der Domaneuver - I

Neuordnuna der Verpflichtung zur Unterhaltung der öffentlichen
Pachtungen auf eine gute Lage der Landwirthschaft zu schließen ; mau dürfe I

Nnikssckulen ist in der Vorbereitung begriffen . Der bezügliche Gesetz - Ent -
uicht übersehen , daß der Domanenbesitz em schuldfreier und theilwerse sogar I , » « »erlieat nur -leit der Berathung . Einen integrirenden Theil des -
ei» steuerfreier Besitz sei ; die Klagen über di - üble Lage der Landwtrth - "

bildet di ? KeMtelluna der Normen füAk Ä6eMbungen mtt
schäft kämen aber aus den Kreisen der verschuldeten Besitzer und diese I SxA V . srtnrmen für haa Auffieiaen der dienstälteren Lebrer in höhere
Klage » resultirten aus dm schlechten Ernten und dem MißverhMnisse des « AM - bd « Ri ”

Preises der Products zu den Kosten der Production,,aus der Steigerung I
un £^ Bi„ e„ gphrer - Sachen der Vivisection wird bemerkt ; „Die

ftVÄÄ ’ SÄtsss gKW < - ° - « V
steuer nicht ferner für die Veranlagung zu den Communalabgaben als I uano m

^
Loroerenuug .

Rbeinstromes ) Nach Mittheilungen i«
Maßstab dimm . - Abg . Meyer ( Arnswalde ) leitet die mißliche Lage

Budaet -CommttfiondeslÄfflttMeXä
der Landwirthschaft von dem Beginne der überseeischen Coucmrenz her , I

„ 0(x. Bicter Session dem Landtage den Vertrag zwischen
namentlich sei die schlimme Lage durch die Einführung der Baumwolle I

ßeffen bezüglich der Correction des Rheinstromes auf der
herbeigeführt . Daß die deutsche Landwirthschaft unserem Bedarf au Ge - I

 Mainr -Binaen auf der Basis der im October d . I . durch Com -

LZ ttär « t !S

gestimmt und die Einführung derselben als ein Uebel bezeichnet , die Be - I gegen emen Fleischer , welcher Fleisch eines zu früh geborenen Kalbes feil
,

seitignna der Grundsteuer jetzt sei aber als ein noch größeres Uebel anzu - I gehalten Hatte , wegen Feilhaltung 80886x80en3laj ) rungs

sehen . Daß di - Schullasten auf den Staat übergingen , sei von i -her eine I Mitteln hat das Reichsgericht , III . Strafsenat , durch Entscheidung vom

Forderung der Fortschrittspartei gewesen ; er wünsche die Förderung der I 27 . September d . I . ausgesprochen , daß unter verdorbenen Nahrung
Errichtung von Landescultur - Renteubanken . - Abg . v . Hülsen constatirt , I Mitteln auch solche Gärungsmittel zu verstehen sind , ^ ren naturgemäße

daß die Landwirthschaft der landwirthschaftlichen Verwaltung des Staates Entwickelunggehemmt wurdi - undwelche deshalb
^

den normalen Zustand

dankenswerthe Anregungen verdanke , die Fürsorge des Staates für die I gleichartiger Nahrungsmittel Nicht erreicht haben . Bei dem Vertrags

Landwirthschaft verdiene alles Lob . Die ungünstige Lage der Landwirth - I abschluß über einen Hausverkaufmit geringer Prelsanzahlung

schäft sei aber nicht zu leugnen . Wenn der Zoll auch die Preise nicht I berechtigt , nach einem Urtheil des Reichsgerichts , I . Civilsenats , vom

erhöht habe , so habe er doch den Zwischenhandel verhindert . Wettere Ur - I 15 . Oktober d . I ., die sodann bekannt gewordene Thatsache , daß Käufek

fachen der übel » Lage der Landwirthschaft seien in den Parzellirungen , in das gekaufte Haus in ungehöriger Weise als M - Wobjec
^

ausnntzeu und

der Auswucherung und in den Entwaldungen zu suchen . Wenn die Con - auf diese Art devastiren will , und > daß so die Sicherheit der . Ar den Ver

servativen im Hause darüber klagten , so geschehe dies , um das Volk zu I käufer eingetragenen Restkaufgelder gefährdet werden könne , de » Verkäufer

bestiedigen , die Mitglieder der Linken benützten dies jedoch , um das Volk I nicht zum Rücktritt vom Vertrage .
aufzureizen . — Abg . Rickert bezeichnet diese Art des Angriffs auf I * ( Der Unte rstü tz u n g S w oh ns i,tz.) Dte eonservative Vmini

politische Gegner als geradezu unerhört . Die gepriesene Steuerreform I gung zu Darmstadt hat , wie dem „ F . berichtet wird , nach AnhorM
werde der Landwirthschaftnicht die mindeste Erleichterung verschaffen können . I eines Vortrags des Ed . Elben von Stuttgart folgende Resolution äuge -

Wenn die Regierung der Revision der Grundsteuereinschätzung nicht abge - 1 nommen und an alle Geweindevorstande des Landes behufs eventuem

neigt sei , so werde er einen hierauf bezüglichen Antrag einbringen . Wie I Eingabe an die Regierung versandt : „ Die conservative Vereinigung W
aber der Schutzzoll die Hebung der Laudwirthschast bewerkstelligen solle , eine Revision des Reichsgesetzes über den Unterstützungswohnsch gebo ett,

sei ihm unerfindlich ; 90 pCt . der Laudwirthe hätten die industriellen Zölle insbesondere in dem Sinne , daß jeder Angehörige des deutschen Reich -

aus ihrer Tasche bezahlen müssen . — Abg . v . Minnigerode betont , daß einem bestimmten Orte zugewiesen sei , an welchem er seinen Unterstützung »

die Landwirthschaft , wen » ihr auch die Zölle noch keinen Nutzen brachten , I Wohnsitz ( Heimath ) habe , und daß fortan Niemand mehr , so lange er M -

doch aus der Prosperität der Industrie die größten Vorthetle ziehen würde , gehöriger des deutschen Reiches ist , seinen seitherigen UnterstützungswohNM
Wünichenswerth sei die Förderung der Landescultur - Rentenbanken und die - - ----- — “ “

Revision der Grundsteuer . Mit der Parzellirung der Domänen zur An¬
siedelung der kleinen Laudwirthe habe man im Stralsunder Kreise voll¬
ständig Fiasko gemacht . Nach der Meinung der Conservativen handele es
sich nicht darum , de « Bauernstand zu vermehren , sondern den bestehenden
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